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auricula Hörsysteme
Fachgeschäft für Hörgeräte G

m
bH

• Kostenloser Hörtest mit unverbindlicher Hörgeräteberatung

• Computerunterstützte Hörgeräteanpassung
• Kostenlose Hausbesuche
• Hörgeräteversicherung und -finanzierung

• Pädakustiker • Tinnitusberatung
Rückersdorfer Straße 61 · 90552 Röthenbach/Peg.

Ihr Alexander Legel · Hörgeräte-Akustik-Meister
Tel. 0911/54844-77 · Fax 0911/54844-73 · www.auricula-hoersysteme.de

Rückersdorfer Str. 30 • 90552 Röthenbach • Tel. 0911/577074

Täglich frisch - seit 20 Jahren in Röthenbach!
Genießen Sie leckere Gerichte in gemütlicher Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Team Aylin Cafe & Restaurant

CAFE & RESTAURANTCAFE & RESTAURANT

K. BIEBER
Mühllach 3
90552 Röthenbach
Tel. 0911/57 77 49 · kurtbieber14a@t-online.de

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
WIR LIEFERN, FERTIGEN UND MONTIEREN FÜR SIE!
• Fenster und Türen aus Holz, Kunststoff, Aluminium
• Sonnenschutz und Insektenschutz
• Einbauschränke und Möbel
• Fertigbodenbeläge z.B. Vinyl, Parkett, Laminat ...
• Einbauküchen, Austausch von Fronten, Arbeitsplatten
• CNC-Fräsarbeiten, Reparaturen

seit
100 Jahren

Echt Stark im Verkauf!Echt Stark im Verkauf!Echt Stark im Verkauf!Echt Stark im Verkauf!Echt Stark im Verkauf!Echt Stark im Verkauf!

ANZ Name 
und Höhe?

  

IMMOSERVICE HAMANN
Rückersdorfer Straße 39, 90552 Röthenbach a.d.P.

Tel.  0911 / 57 7666, 0171 / 785 77 06, www.immo-hamann.de

Echt Stark im Verkauf!
Lassen Sie uns doch mal über Ihr Objekt reden: 0171/785 77 06

 Wir haben die Käufer - Sie das Objekt.
.. und schätzen sowie beraten ist eh kostenlos !

Haus – EFH, RH, DHH, 2-,3- und 4-Zi-ETWs 
Maisonetten u. Grund ... dringend gesucht!
Liebe Verkäufer: Rufen Sie uns doch zu einem Beratungstermin an! 
Wir bewegen die meisten Immobilien in Röthenbach (!) und verkau-
fen sehr zügig - häufi g ohne Inserat in wenigen Wochen an unsere Kunden !

über
50

Wir planen und montieren für Sie:
 Öl- und Gasheizungen
 Altbausanierung

 Rohrreinigung
 Kundendienst

Röthenbach/Schwaig  Industriestraße 1a  Telefon 0911/57 99 58
Fax 0911/5443792  Mobil 0171/2313265  kahraman.oeneren@gmx.de

Gut besucht war der 40. Röthenbacher Weihnachtsmarkt 
in der Neuen Mitte auf dem Hubert-Munkert-Platz, diesmal 
deutlich erweitert um mehrere Buden am Luitpoldplatz..

Eröffnet wurde der Markt am Freitag, dem 5. Dezember, durch 
den Ersten Bürgermeister Klaus Hacker und das Röthenbacher 
Christkind Natalie Mörtel, das dankenswerterweise das Amt 
nochmals übernahm, da kein Neues gefunden wurde. Das 
Christkind sprach seinen Prolog und bescherte danach alle an-
wesenden Kinder mit einer kleinen Nascherei. Der evangelische 
Posaunenchor und die Stadtkapelle Röthenbach sorgten derweil 
für den entsprechenden musikalischen Rahmen.

Auch an den darauffolgenden Tagen und Wochen war der 
Weihnachtsmarkt durch Veranstaltungen von Kitas, Schulen, 
Vereinen und Musikgruppen mit Leben erfüllt. Und auch das 
Christkind besuchte ihn recht oft und erfreute die Kinder, bevor 
der Markt am 23. Dezember mit der „Christmas Dance Party“ 
endete und sich das Christkind bis zum nächsten Dezember 
verabschiedete. Ein stimmig aufgebauter Weihnachtsmarkt mit 
abwechslungsreichen Buden und einem schönen Programm, dank 
der drei Damen vom Kulturamt. 
 Titelfotos: Hamann

P.S.: Für das Christkind keine Bewerbung, aber für die Blumen-
königin sechs bis acht? Kein Wunder ist es doch aufwendig und 
verantwortungsvoll 3 Wochen nicht nur auf dem Weihnachtsmarkt 
zu sein, sondern auch bei Vereinen und in Altenheimen, und teils 
bei dementen Senioren am Bett. Wie viel attraktiver ist es da sich 
auf den Thron zu setzen, durch Röthenbach gefahren zu werden, 
im Bierzelt zu präsentieren und 4 Tage zu feiern.

Wie wäre es denn, wenn das Christkind für sein Engagement nach 
2 Jahren anschließend automatisch auch 2 Jahre Blumenkönigin 
machen würde? Oder auch gleichzeitig, das heißt Christkind ist 
im selben Jahr Blumenkönigin. Auch hier gäbe es ein Auswahl-
verfahren, dann eben eines für beide Ehrenämter, auch hier könn-
ten Stadt und Flora mitbestimmen, aber es würden sich halt die 
Bewerberinnen melden, die auch ein soziales Engagement haben. 

Wir hätten wieder Bewerberinnen für`s Christkind und dies würde 
für 2 x 3 Wochen großes Engagement mit 2 x 4 Tagen präsentie-
ren und feiern belohnt...

... so die Meinung von Redakteur und Stadtrat Lutz- W. Hamann

Reger Besuch am Weihnachtsmarkt
am Hubert-Munkert-Platz in der Neuen Mitte

Der traditionelle Glühweinstand der Freiwilligen Feuerwehr 
Röthenbach, im Service Kommandant Martin Knorr und 
Gruppenführer Thomas Endres. Dringend gesuchtG e s u n d e s 

Neues Jahr
... das wünschen wir unseren 
Kunden, Interessenten und na-
türlich allen Röthenbachern und 
Röthenbacherinnen ...

... ETWs, DoppelHausHälf-
ten, Reihenhäuser, Grund 
und Einfamilienhäuser für 
unsere vorgemerkten jungen 
30-40jährigen, die unbedingt 
aus Nürnberg wegziehen wol-
len und die gute Infrastruktur 
Röthenbachs, der „Stadt der 
kurzen Wege“ nutzen wollen !!

Wir haben auch
Kapitalanleger - Mieter oder 
Verkäufer können dann woh-
nen bleiben !
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JK Lagercontainer 
GmbH

0172-8575030  
Lagercontainer@email.de
www.lager-container.eu

Lagercontainer mieten 
in Röthenbach/Pegnitz

20″ Container  
LBH ca. 5,9 x 2,35 x 2,39 m
mit Strom und Licht
130,90 € /Monat inkl. MwSt.

Stauraum für Möbel, Hausrat,  
Motorräder, Werkzeuge usw.

Meine Zahnärztin
in Röthenbach
Nadia May-Lösche
www.meine-zahnaerztin-roethenbach.de
info@meine-zahnaerztin-roethenbach.de  
Rückersdorfer Straße 18
90552 Röthenbach an der Pegnitz
Telefon 0911 / 57 74 49

Vereinbaren Sie Ihre Termine bei
uns auch bequem online! Über unsere
Webseite und auf www.Doctolib.de

Praxis-Öffnungszeiten:
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
08.30 - 12.30  08.30 - 12.30 08.30 - 13.00 08.30 - 12.30 08.30 - 13.00
14.00 - 19.00 14.00 - 18.00  14.00 - 18.00

Samstag nach Vereinbarung

Wir wünschen allen ein
gesundes neues Jahr 2026.

Sonntag, 
15. März `26

Sonntag, 
15. März `26 Sonntag, 

19. April `26
Kuchen- u. Getränkeverkauf 

durch KiTas oder Schulen

 3. Treasure und Tunes
Frauenflohmarkt

17-20 Uhr
151. Kinderbasar

10-13 Uhr
Zu jedem Termin erwarten Sie andere private Anbieter!
 jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr

 � Gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung
 � Qualitativ hochwertiger Kinderbedarf
 � Kinderwagen, Autositze, Wiegen uvm.

Hier finden Sie das Richtige für Ihre Jüngsten
Ausstellerplätze: kinderbasare@web.de  0911 / 6500 30 94 (AB)

Die Großen Kinderbasare
Karl-Diehl-Halle Röthenbach a.d. Peg.Karl-Diehl-Halle Röthenbach a.d. Peg.

www.kinderbasare.de

 

 

 

 

 
„SAFE THE DATE“ - JUGENDSPORTLEREHRUNG  
 
die Stadt Röthenbach a.d.Pegnitz organisiert auch heuer wieder diese Ehrung, bei der die 
Schüler- und Jugendsportler ausgezeichnet werden, die im Jahre 2025 auf überörtlicher  
Ebene Meisterschaften errungen haben. Geplant ist der 26.03.2026. 
Geehrt werden jeweils: 
die 1. Sieger bei Stadt-, Kreis-, Gau-, Bezirks- und Mittelfränkischen Meisterschaften, 
die 1. bis 3. Sieger bei Bayerischen Meisterschaften, 
die 1. bis zumindest 4. Sieger bei Deutschen Meisterschaften und 
die Sieger bei Europa- und Weltmeisterschaften. 
Wir sprechen hiermit alle Röthenbacher Vereine wie auch alle Röthenbacher Sportler an,  
sich zu melden. 
Um die entsprechenden Vorbereitungen treffen zu können, bitten wir deshalb, bis spätestens 
30.01.2026 dem Kulturamt den zu ehrenden Personenkreis, mit Vor- und Zunamen sowie dem 
Geburtsdatum, zuverlässig mitzuteilen. Dies gilt auch für Schüler- und Jugendmannschaften. 
 

 

 

Kartenvorverkauf  
im Kulturamt Röthenbach, bei allen 

bekannten Vorverkaufstellen sowie unter 

www.eventim.de

Live-

Reisereportage 

von und mit 

Bastian Maria

              Per  
Anhalter 

nach 

      Japan

Donnerstag, 

22. Januar 2026
Karl-Diehl-Halle Röthenbach    |    Beginn 19:30 Uhr

Daumen hoch!

Do, 22.01.: Daumen hoch! 
Per Anhalter nach Japan 
Eine Live-Reisereportage von und mit Bastian Maria am Don-
nerstag, 22. Januar 2026 in der Karl-Diehl-Halle Röthenbach 
– Beginn 19:30 Uhr

Es ist März 2020 als Bastian Maria und seine Frau Viviane zu ei-
ner Weltreise nach Japan aufbrechen wollen. Per Anhalter zu den 
Olympischen Spielen nach Tokyo trampen – das ist das Ziel. Alles 
ist präzise durchdacht. Job und Wohnung sind gekündigt. Was im 
Anschluss passiert, soll das größte Wagnis ihres Lebens werden.

„Per Anhalter nach Japan“ ist eine Live-Reisereportage von 
Bastian Maria über Herausforderungen, Planänderungen und das 
Trampen durch 12 Länder. 10.000 km. Sie werden von der paki-
stanischen Polizei verfolgt, von einem asiatischen Elefanten be-
droht und von kirgisischen Adlerjägern aufgenommen. Sie tanzen 
auf einer Punjab Hochzeit, lernen das Ziegenmelken und müssen 
eine bedrohliche Couchsurfi ng Erfahrung überstehen. Oft am 
Rande ihrer persönlichen Komfortzone.

Sie starteten auf unbegrenzte Zeit, doch nach 1,5 Jahren nimmt 
ihre Reise eine plötzliche Wendung. Ein Live-Vortrag mit viel 
Persönlichkeit und dem Mut, Neues zu wagen…

Eine Veranstaltung der Stadt Röthenbach a.d.Pegnitz – Karten-
vorverkauf im Kulturamt Röthenbach unter 0911 9575-121  - 122 
und - 133, unter kulturamt@roethenbach.de. sowie unter www.
eventim.de.

Do, 26.02.:BretagneLand im Meer
Eine live präsentierte Multivision von Hartmut Krinitz 
am Donnerstag, 26. Februar 2026 in der Karl-Diehl-Halle 
Röthenbach – Beginn 19:30 Uhr

Tief im Westen Europas liegt ein Landstrich, der geprägt wird 
vom Meer: die Bretagne. Zahllose Leuchttürme sprenkeln die 
Küste, endlose Sandstrände wandeln sich im Rhythmus des 
höchsten Tidenhubes Europas, Inseln wie Ouessant und Belle-
Ile trotzen der Wucht der Winterstürme, Fischerdörfer ducken 
sich in tiefe Buchten und Städte wie Saint-Malo, Brest und 
Concarneau erzählen vom Leben des Menschen an und mit der 
See. Besondere Landstriche ziehen ungewöhnliche Charaktere: 
Fischer, Austernzüchter, Salzbauern, Druiden, Cidré-Produzenten, 
Künstler, Stickerinnen, Leuchtturm“wärter“ und Aussteiger er-
laubten Einblicke in ihr Leben.

Hartmut Krinitz hat mehr als ein Jahr in der Bretagne verbracht 
und verbindet bei seiner Multivision hochklassige Fotografi e, 
authentische Musik, Literaturauszüge, Originaltöne und fundier-
ten Live-Kommentar zu einem eigenständigen Stil. Mit mehr als 
1500 erfolgreich durchgeführten Veranstaltungen zählt er zu den 
gefragtesten Vortragsreferenten im deutschsprachigen Raum. Als 
Reisejournalist hat er sich auf Europa spezialisiert und arbeitet für 
renommierte Magazine, Buch- und Kalenderverlage. 

Eine Veranstaltung der Stadt Röthenbach a.d.Pegnitz – Karten-
vorverkauf im Kulturamt Röthenbach unter 0911 9575-121  - 122 
und - 133, unter kulturamt@roethenbach.de. sowie unter www.
eventim.de.

Coming soon – jetzt schon die Karten sichern 
Michl Müller tanzt "Limbo of Life"
Wie stellte einst der römische Politiker, Schriftsteller und 
Philosoph Cicero fest: "Keinem Nüchternen wird es einfal-
len zu tanzen, es sei denn, er wäre verrückt." Mehr als 2000 
Jahre später wird diese Aussage nun erstmals widerlegt. 
Durch Michl Müller, Kabarettist, Comedian, Unterfranke 
und Fastnachts-Philosoph.

In „Limbo of Life“ beweist der mehrfach ausgezeichnete Künstler 
und Musiker, dass das ganze Leben ein Tanz ist, der sich überra-
schenderweise nüchtern und ohne größere Anfälle von Wahnsinn 
meistern lässt. Mal schelmisch-witzig, mal schenkelklopfend laut, 
direkt und derb, dann wieder mit sanfteren und nachdenklicheren 
Tönen, bewegt sich Michl Müller gekonnt humorvoll durch die 
Höhen und Niederungen des Alltags.

Kartenvorverkauf im Kulturamt Röthenbach und bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen sowie unter www.eventim.de.

Coming soon – jetzt schon die Karten sichern 
EISI GULP - Tagebuch eines Komikers
Spätestens seit den neun Eberhofer-Krimi-Verfi lmungen 
kennt ihn wohl jeder als den kiffenden Film-Papa des 
Polizisten Franz Eberhofer und in unzähligen anderen 
Spielfi lmen und Serien hat er mitgewirkt. Bereits Anfang der 
1980er Jahre wurde er bekannt durch die „Eisi Gulp Show“ 
und die BR-Sendung „Live aus dem Alabama“.

Nach vielen Jahren, in denen er vor allem als Film- und 
Theaterschauspieler aktiv war, was ihm im deutschsprachigen 
Raum zu großer Bekanntheit und Beliebtheit verhalf, meldet 
er sich nun nach längerer Abstinenz mit seinem brandneuen 
Programm als Stand-Up-Comedian zurück! 

In der Karl-Diehl-Halle Röthenbach am Sonntag, dem 22. März 
2026 um 19:00 Uhr. Kartenvorverkauf im Kulturamt Röthenbach, 
im Ticket-Shop der Pegnitz-Zeitung Lauf, bei allen bekannten 
Vorverkaufstellen sowie unter www.eventim.de.
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Die pünktliche und zuverlässige Zustellung liegt uns 
sehr am Herzen.  Bitte melden sie sich im Verlag wenn 
Sie unsere Zeitung nicht spätestens in der ersten Wo-
che des Monats im Briefkasten haben.  

Tel (0 91 51) 83 00 786. 
Die aktuelle Ausgabe erhalten Sie auch im Kulturamt 
der Stadt Röthenbach, im Mehrgenerationenhaus, in 
der Post beim REWE, im Sandhu Markt und im Lotto-
laden zwischen ALDI und OBI.

   Röthenbach

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686

Alter Kirchenweg 2
90552 Röthenbach 
Tel:  0911 - 95 78 030 • www.adler-24.de

BESUCHEN SIE UNSERE MODERNE 

BADAUSSTELLUNG!

  Große Ausstellungsfläche

  Bester Service, beste Beratung

  Alles aus einer Hand

  Parkplätze vorhanden

Röthenbach a. d. Pegnitz         Klaus Hacker
     Erster  Bürgermeister

Einladung
In der Stadt Röthenbach a. d. Pegnitz finden folgende

Bürgerversammlungen statt:

Montag, 26. Januar 2026
in der Karl-Diehl-Halle
  für das gesamte Altstadtgebiet einschließlich der 

Stadtteile Speckschlag, Seespitze und Steinberg 

Montag, 2. Februar 2026
in der Gastwirtschaft Mais, Renzenhof
  für die Stadtteile Renzenhof, Röthenbachtal und 

Himmelgarten 

Donnerstag, 5. Februar 2026
im Feuerwehrgerätehaus Haimendorf
  für die Stadtteile Haimendorf, Rockenbrunn,  

Grüne Au und Moritzberg

Die Bürgerversammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr.

Tagesordnung: 
1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Anfragen, Wünsche und Anregungen der Bürger

Zu diesen Bürgerversammlungen ergeht hiermit 
freundliche Einladung.

Evangelische Kindertagesstätte investiert - Wechsel des Betreibers

Der Vorstand des Evangelischen 
Kindergartenvereins e.V. hat zum 
Abschied aus seiner langjährigen, 
ehrenamtlichen Tätigkeit für die Kita 
noch einmal schwer investiert und tolle 
Neuerungen geschaffen.

Im Außenbereich wurde ein neuer Klet-
terturm sowie ein Bewegungsparcours 
installiert. Zudem wurde der Fallschutz 
unter der Schaukelanlage erneuert. Für 
die Kinder wurden somit zwei neue, 
spannende Bewegungs- und Klettermög-
lichkeiten geschaffen, die sichtlich gut 
ankommen. Außerdem gab es noch eine 
weitere Überraschung: die Glühwürm-
chengruppe wurde neu ausgestattet. Das 
challschluckende Material ist zudem sehr 
zweckmäßig und hübsch gestaltet und 
damit eine Attraktion und ein Wohlfühl-
raum für die Kleinen.

Der Kindergarten - wie so vieles in 
Röthenbach von Conradty 1901 erbaut 

- eine der ersten sogenannten Kinder-
bewahranstalten in Röthenbach (bis zu 
200 Kinder wurden in zwei Sälen von 
2 Erzieherinnen betreut),  wird nun von 
Diakoneo übernommen. Für die jahrelan-
ge sehr umfassende ehrenamtliche Arbeit 
des bisherigen Betreibers des  Ev. Kin-
dergartenvereins e.V.  - 25 Jahre standen 
1. Vorsitzende Sonja Freller, 2. Vorsit-
zende Heike Schäftlein und Kassiererin 
Cornelia Astel an der Spitze - konnte 
kein Nachfolger mehr gefunden werden.

Der Evang. Kindergartenverein 
Röthenbach a. d. Pegnitz e.V., Bahnhof-
straße 8 in 90552 Röthenbach an 
der Pegnitz wurde mit Beschluss der 
Mitgliederversammlung vom 05.11.2025 
zum 31.12.2025 aufgelöst. Die Gläubiger 
werden aufgefordert, etwaige berechtigte 
Ansprüche gegen den Verein geltend zu 
machen. Die Liquidatoren sind Sonja 
Freller und Heike Schäftlein.

Mit der feierlichen Einweihung einer Stele vor der Geschwi-
ster-Scholl-Mittelschule hat der Schulverband der Geschwi-
ster-Scholl-Mittelschule ein sichtbares Zeichen zum 50-jäh-
rigen Bestehen der Schule gesetzt. 

Gemeinsam mit dem Schulverbandsvorsitzenden und 1. 
Bürgermeister Klaus Hacker, Vertretern der Schulleitung so-
wie den Bürgermeistern der drei Schulverbandskommunen aus 
Leinburg, Rückersdorf und Schwaig wurde die Stele nun der 
Öffentlichkeit übergeben.

Die Stele zeigt die vier Wappen der beteiligten Kommunen 
und trägt die Überschrift „50 Jahre Schulverband Geschwister-
Scholl-Mittelschule – ein Erfolgsmodell“. Damit würdigt der 
Schulverband die Entwicklung der Schule seit ihrer Gründung 
im Jahr 1975 und stellt die erfolgreiche interkommunale 
Zusammenarbeit unter den Kommunen in den Mittelpunkt.

Als Sachaufwandsträger der Schule unterstrich Schulverbands-
vorsitzender Klaus Hacker die Bedeutung des Schulstandorts für 
die Region: „Die Geschwister-Scholl-Mittelschule hat sich in den 
vergangenen fünf Jahrzehnten hervorragend entwickelt. Aus einer 
kleinen Teilhauptschule ist ein moderner Schulstandort mit einem 
breiten pädagogischen Angebot geworden. Darauf können wir als 
Schulverband gemeinsam stolz sein.“

Heute werden rund 550 Schülerinnen und Schüler von etwa 60 
Lehrkräften und weiterem pädagogischem Personal unterrichtet. 
Mit ihrem Profil als Schule der Inklusion und als Digitale Schule 

Eine Stele zum Jubiläum - 50 Jahre Geschwister-Scholl-Mittelschule
der Zukunft, Ganztagesangeboten, Musik- und Umweltklassen, 
zwei M-Zügen sowie V-Klassen bietet die Geschwister-
Scholl-Mittelschule ein vielfältiges und zukunftsorientiertes 
Bildungsangebot.

Auf dem Foto (v. l.): Klaus Hacker (1.  Bürgermeister Röthen-
bach), Johannes Ballas (1. Bürgermeister Rückersdorf), 
Thomas Wittmann (1. 
Bürgermeister Schwaig), 
Thomas Kraußer (1. Bürger-
meister Leinburg), Achim 
Gluschke (Schulleiter), Lisa 
Albert (Mitarbeiterin der 
Schulleitung) sowie Roland 
Wedel (Metallbauer und 
Fertiger der Stele).
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Arbeiterwohlfahrt Röthenbach
Begegnungsstätte Röthenbach: Jeden Dienstag 
Spielenachmittag (Canasta) ab 14 Uhr - jeden 
Donnerstag basteln mit ständiger Ausstellung 

ab 14 Uhr. Erworben werden können: Karten für alle Anlässe, 
Geschenkverpackungen für alle Gelegenheiten und vieles mehr. 
Zu allen Veranstaltungen sind Freunde und Gäste wie immer herz-
lich willkommen:
Einladung zum Kaffeetreff am Mittwoch, 21. Januar, ge-
meinsam mit dem VDK. Beginn um 14:00 Uhr in der AWO 
– Begegnungsstätte. - Einladung zum Frühstücks-Brunch am 
Samstag, 24. Januar in der AWO-Begegnungsstätte, Beginn 9:30 
Uhr. Freunde und Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Anmeldung zwingend erforderlich unter 0911-579509 oder 0911-
576796, bitte AB nutzen.
Vorschau für Februar: Der AWO -Ortsverein Röthenbach lädt ein 
zum großen Brunch am 22. Februar 2026 ab 10:00 Uhr. Ab sofort 
können Gutscheine in der Begegnungsstätte erworben werden.

Mehrgenerationenhaus Nürnberger Land
Karlstr. 2 · Tel 0911/2176950
www.mehrgenerationenhaus-roethenbach.de

Angebote in der Karlstraße 2 
Mo, 14 – 17 Uhr, Off.  Treff mit Kaffee und Kuchen, 
Handarbeiten - Di, 9 – 11 Uhr Gemeinsamer Frühstückstreff (bit-
te anmelden) - Mi, 10.30 - 11.30 und Fr, 10 – 11 Uhr  Englisch 
für Senioren - Mo-Do. 14 – 15 Uhr Hausaufgabenbetreuung für 
Grundschulkinder 
Mo, 12.01. und 26.01., 17 Uhr Französische Konversation mit 
Conny und Nathalie - Fr, 09.01. und Montag 19.01.,18.30 Uhr 
Offener Strickkreis - Sa, 10.01., 9 – 12 Uhr : Die Friseurin Meli 
schneidet Personen mit geringem Einkommen kostenlos die Haare 
(bitte Bürgergeldbescheid o.ä. mitbringen) - Do, 29.01., 14.30 – 
16.00 Uhr Sprechstunde des Bestattungsvereins Röthenbach - ab 
Donnerstag, 22.01.26, 16.00 Uhr: neuer Handy -und Tablet Kurs 
(6 Kurseinheiten) 
Mediensprechstunde (Beratung und Unterstützung für Smart-
phone, Tablet und Laptop, bitte anmelden unter 0911-217 69 50)  
Di, 13.01.- 16 Uhr  Mehrgenerationenhaus, Karlstraße 2 
Di, 20.01.- 16 Uhr Gemeindezentrum Leinburg 
Di, 27.01.- 15 Uhr Schmidtbauernhof Rückersdorf    
Angebote im Veranstaltungsraum am Hubert-Munkert-Platz
Mittwochs ab 14 Uhr gibt es bereits Kaffee und Kuchen und  
ab 15 Uhr Outdoor Spiele auf dem Hubert Munkert Platz.
Mi, 07.01., 15 Uhr: Spielenachmittag mit Shuffl e Board                                                                         
19 Uhr: Indien Vortrag Teil 2 mit Angelika Schmidt-Groß
Mi, 14.01., 16 Uhr:  Line Dance zum Mitmachen 
Mi, 21.01., 16 Uhr: Singen in Gemeinschaft    
Mi, 28.01., 17 Uhr  Winterkino: Deutsches Film-Drama 
mit Günther Maria Halmer und Emilia Schüle   
Sa, 31.01., 10 – 13 Uhr Repair – Café 
   (Anmeldung unter 0911-2176950)                

Die Hollmann Siedlung
Nach einer Führung durch Röthenbach kamen wir ins 
Gespräch. Dabei wurde die Frage gestellt, wohin gingen 
denn die Röthenbacher in den 50er und 60er Jahren am 
Sonntagnachmittag.

Es gab doch einige Möglichkeiten. So nach Renzenhof, Him-
melgarten, Letten, Wetzendorf und zur Hollmann-Siedlung. 
Diese Bezeichnung ist vielen Röthenbachern nicht geläufi g. Es 
handelt sich um mehrere Grundstücke im heutigen Seespitz-
gebiet, genau gesagt an der Friedrich-Otzmann-Straße. Dort 
befanden sich am westlichen und östlichen Teil der Siedlung 
zwei Gaststätten.

Die Familie Hollmann kam aus der Nähe von Auerbach nach 
Röthenbach in die Bogenstraße. Dem Vater der großen Familie 
gelang es noch vor dem Krieg einige Grundstücke von einem 
Bauern aus Wetzendorf zu erwerben. Nach dem Krieg be-
gannen die älteren Söhne auf jeweils einem Grundstück, am 
östlichen und westlichen Teil mit dem Bau von Wohnungen. 
Die Zufahrt zu den Grundstücken war durch unbefestigte 
Wege vom Röthenbacher Laufer Weg und von Wetzendorf aus 
möglich.

Nach dem Bau bemühten sich Emilie und Georg Hollmann um 
eine Gaststättenerlaubnis. Ende 1955 wurde diese genehmigt 
und so entstand eine kleine Gaststätte, heute Vereinsitz des 
Dart-Clubs Röthenbach.. Die beiden gaben sich aber damit 
nicht zufrieden. Sie stellten eine Kirchweih mit allem was 
dazu gehört  auf die Beine. Der Kirchweihbaum wurde aufge-
stellt, eine Bude mit Süßwaren errichtet und auch eine Schiff-
schaukel angeschafft. Der Termin für die Kirchweih lag zwi-
schen den Terminen der Laufer und Röthenbacher Kirchweih. 
So wurden sie in den umliegenden Gemeinden bekannt und 
auch ein Ziel für den Spaziergang am Sonntag-Nachmittag.

... eine Rubrik des Ge-
schichtsvereins mit Wissens-
wertem über das Stadtmuse-
um und über Röthenbach ... 

von Heimatautor
Loni Herbst

1. Röthenbacher Bestattungsunternehmen 

Hannelore Müller

Tannenstraße 8 - 90552 Röthenbach a.d.Peg.
24 Std. Tel: 0911/570 68 23 
www.bestattungen-mueller-seit-1984.de

Über 30 Jahre

Ihr Ansprechpartner
Thomas Vitzthum

Der letzte Weg in guten Händen

Vertrauen Sie dem Fachmann

Ihr Altgold ist Geld wert!

91207 Lauf, Ecke Luitpoldstr.
Altdorfer Str., Tel. 0 91 23/42 04

Neugebauer

• Ankauf von Zahngold - auch
 mit Zähnen

• Ankauf von Alt- und
 Omaschmuck

• Ankauf von alten Gold- und
 Silberketten, Ringen, Broschen,
  Armbändern, Ohrringen, Uhren,
 Münzen - auch defekt

• Umarbeitungen
• Uhrenreparaturen
• Restaurierungen
• Neuanfertigungen

In der anderen Gaststätte, am westlichen Rand der Siedlung, 
wurde mit über die Geschichte des heutigen Röthenbacher 
Ortsteils Seespitze entschieden. Nach Aussage von Hubert 
Munkert, dem damaligen Bürgermeister von Röthenbach 
(1966 - 1990) war er dort öfter im Vorfeld der Gemeindege-
bietsreform 1972 zu Gast. Ziel der Gemeindegebietsreform 
war die Reduzierung der Gemeinden in Bayern von über 7000 
auf rund 2000. So sollte auch die selbständige Gemeinde 
Wetzendorf aufgeteilt werden, zu der die Hollmann -Siedlung 
gehörte. Durch die Gastwirtin wurde ihm das Anliegen der 
Bewohner mitgeteilt, dass sie sich hier eher nach Röthenbach 
als nach Lauf zugehörig fühlten. Aber auch die Bauern zog 
Munkert auf seine Seite, indem er ihnen versprach aus ihren 
Feldern Bauland zumachen.

Die Gastwirtin war dann auch am Beginn der Eingemein-
dungsverhandlungen in Ansbach mit anwesend. Schließlich 
kam der Hauptort Wetzendorf zu Lauf, der Wetzendorfer 
Ortsteil Himmelgarten zu Röthenbach und die kleine Holl-
mannsiedlung mit dem riesigen Waldgebiet außenherum und 
den Feldern bis zum Letten nach Röthenbach, Grundlage für 
den späteren Bauboom und den Stadtteil Seespitze. 

Hubert Munkert war aber auch bei den sonstigen Eingemein-
den sehr erfolgreich -  so kam die Gemeinde Haimendorf, 
der Hauptort sicher näher an Leinburg und Diepersdorf, mit 
ihren Ortsteilen Rockenbrunn, Grüne Au und Renzenhof 
nach Röthenbach. Auch der Moritzberg, eigentlich überwie-
gend vom Leinburger Gemeindegebiet umgeben, wurde zum 
Hausberg der Röthenbacher. Und sogar das Gewerbegebiet 
Röthenbachtal (damals nur Linde) mit dem Birkensee wurde 
Röthenbach zugeschlagen - sicher alles auch aufgrund des 
stetigen Kümmerns des 1. Bürgermeisters Hubert Munkert 
und seiner daraus resultierenden guten Beziehungen zur 
entscheidenden Regierung in Ansbach, wo er öfter anzutreffen 
war. Angedachte große Lösungen der Regierung einer Peg-
nitztalgemeinde mit Röthenbach, Rückersdorf, Schwaig und 
Behringersdorf oder des Zusammenschlusses von Röthenbach 
mit Rückersdorf kamen nicht zum Tragen. 

Sozialverband VdK
Einladung zu unserem 1. Kaffeetreff gemein-

sam mit der AWO im Jahre 2026. Termin Mittwoch 21.01.2026, 
Beginn 14.00 Uhr in der AWO. Freunde und Bekannte sind wie 
immer herzlich willkommen.

Bündnis 90/Die Grünen Röthenbach
Infostände zur Kommunalwahl am 08.03.2026 
- Treffen Sie unsere Bürgermeister-
kandidatin Mechthild Scholz und unse-

re Stadtratskandidaten, stellen Sie Fragen, teilen Sie uns 
Ihre Anregungen mit! Wir freuen uns auf Sie an folgenden 
Samstagvormittagen am Hubert-Munkert-Platz: 24.01. /14.02. 
/28.02.26. Weitere Termine und unsere Ideen fi nden Sie auch 
auf unseren Homepages www.mechthild-scholz.de und www.

gruene-roethenbach.de. Unser 
Zuhause, unsere Zukunft – Ihre 
Röthenbacher GRÜNEN

Die Röthenbacher SPD
10.01.2026 18.00 Uhr SPD Neujahrsempfang mit 
Kandidatenvorstellung im Veranstaltungsraum 
„Neue Mitte“ / 17.01.2026 10-12 Uhr Infostand 
an der Bäckeria in der Rückersdorfer Straße 

mit Kartenvorverkauf für den Kinderfasching / 24.01.2026 
18–19.30 Uhr „Politik mit Geschmack“ – die ersten 100 
Döner gehen auf uns im Aylin Rückersdorfer Str. 30 mit dem 
Bürgermeisterkandidaten Thomas Jennemann / 31.01.2026 14-17 
Uhr Thomas Jennemann lädt zu Kaffee und Kuchen in die AWO-
Begegnungsstätte Friedrichsplatz 4a ein / 17.02.2026 ab 14.11 
Uhr großer SPD-Kinderfasching in der Karl-Diehl-Halle. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Röthenbacher SPD www.spd-roethenbach.de

Der Bürgermeister gratulierte

Der Erste 
Bürgermeister 
Klaus Hacker 
konnte gleich 
zweimal seine 
Glückwünsche 
überreichen.

Frau Lieselotte 
Ostermeyer fei-
erte ihren 98. 
Geburtstag 

und Herr Paul 
Taubmann seinen 
90. Geburtstag.

Beide fühlen sich 
in Röthenbach sehr 
wohl.

Wunschbaum: Viele Geschenke 
für strahlende Kinderaugen 
Auch in diesem Jahr hat das Mehrgenerationenhaus 
Nürnberger Land in enger Zusammenarbeit mit der Spar-
kasse Nürnberg  die beliebte Wunschbaum – Aktion in 
Röthenbach organisiert. 

Die Resonanz war überwältigend: In den Wochen vor 
Weihnachten wurden zahlreiche, liebevoll verpackte Geschenke 
im Mehrgenerationenhaus abgegeben. Die Bevölkerung zeigte 
große Hilfsbereitschaft und es wurden alle kleinen und großen 
Wünsche der Kinder vom Wunschbaum erfüllt. Ziel der Initiative 
ist es, Kindern aus sozial schwachen Familien in der Region eine 
besondere Weihnachtsfreude zu bereiten. Die feierliche Übergabe 
war der emotionale Höhepunkt. Das Röthenbacher Christkind 
und die Organisatoren überreichten die Präsente persönlich an die 
Kinder, deren Augen vor Spannung und Freude strahlten.
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Die pünktliche und zuverlässige Zustellung liegt uns 
sehr am Herzen.  Bitte melden sie sich telefonisch im 
Verlag wenn Sie unsere Zeitung nicht in der ersten 
Woche des Monats in Ihrem Briefkasten haben.  
� Tel (0 91 51) 83 00 786. 

   Röthenbach

Die F-Junioren feierten am 
8. Dezember ihre diesjäh-
rige Jahresabschlussfeier. 
Besonders geehrt wurden jene 
Kinder, die das Training über 
die gesamte Saison hinweg 
fleißig besucht hatten. Für 
viel Begeisterung sorgte ein 
ungewöhnliches Highlight: 
Die Kinder traten in einem 
kleinen Turnier gegen ihre 
Mütter an – und konnten sich 
mit einem 4:1 behaupten.

Bei Punsch, Plätzchen und 
kleinen Leckereien gab es für 
die Nachwuchskicker noch 
ein Geschenk. Die Jungs der 
„Azubisäule“ haben einen kom-
pletten Satz Trainingsanzüge 
gesponsert. In der kommenden 
Hallensaison werden diese si-
cher beste Dienste leisten.

Durch ihre Ausrichtung auf die Ansprache junger Menschen bietet 
die Azubisäule.de eine ideale Schnittstelle zum Jugendfußball, 
der ebenfalls darauf abzielt, Kinder und Jugendliche zu fördern 
und zu erreichen. Zugleich lebt der Vereinssport nicht zuletzt vom 
engagierten Einsatz der Eltern, deren Unterstützung eine entschei-

Röthenbach a.d.Pegnitz Klaus Hacker
 Erster Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2026

Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbe-
träge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert ha-
ben, wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in der zuletzt für das 
Kalenderjahr 2025 veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer 2026 wird mit den in den zuletzt erteilten Grund-
steuerbescheiden festgesetzten Beträgen und den darin genann-
ten Fälligkeitsterminen fällig. Für Steuerpflichtige die von der 
Möglichkeit der jährlichen Zahlungsweise Gebrauch gemacht ha-
ben, wird die Grundsteuer 2026 in einem Betrag am 01.07.2026 
fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge) werden 
Änderungsbescheide erteilt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfest-
setzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steu-
erbescheid zugegangen wäre.

Gegen die Festsetzung der Grundsteuer 2026 durch diese öffent-
liche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe Nr. 1) oder 
unmittelbar Klage erhoben (siehe Nr. 2) werden, schriftlich, zur 
Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form unter der Adresse kaemmerei@roethenbach.
de.

Rechtsbehelfsbelehrung

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist einzulegen bei der Stadt Röthenbach 
a.d.Pegnitz. Friedrichsplatz 21, 90552 Röthenbach a.d.Pegnitz.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Kla-
ge bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach erhoben 
werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der 
Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen 
besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach,
Promenade 24-28, 91522 Ansbach zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere In-
formation zur Einlegung von Rechtsbehelfen bei den Bayer. Ver-
waltungsgerichten entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayer. Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). Kraft 
Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid (Messbescheid 
und Zerlegungsbescheid) können nur durch Anfechtung des 
Grundlagenbescheides, nicht durch Anfechtung des Folgebe-
scheides angegriffen werden (§ 351 Abs. 2 AO). Einwendungen 
die sich gegen die Steuerpflicht überhaupt richten, sind also beim 
zuständigen Finanzamt vorzutragen.

FCR F-Junioren: Trainingsanzüge zur Jahresabschlussfeier

dende Rolle für die sportliche und persönliche Entwicklung der 
Kinder spielt.

Zum Jahresende blieb so nur noch eines zu sagen: Danke – an alle 
Trainer, Eltern und Sponsoren die den Nachwuchs unterstützen, 
anfeuern und begleiten.

Eine besondere vorweihnachtliche Freude 
bereitete die Firma Diehl Defence dem 
Bayerischen Roten Kreuz im Landkreis 
Nürnberger Land. Kreisgeschäftsführer 
Marcus Deyhle und Projektkoordinator 
Walter Frank durften im Röthenbacher 
Rotkreuzhaus einen Spendenscheck ent-
gegennehmen, der das Herzenswunsch-
Projekt unterstützt. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Diehl Defence hatten im Rahmen ihrer 
Weihnachtsfeier einen Betrag gesammelt, den 
die Geschäftsleitung anschließend großzü-
gig aufstockte. So kam die beeindruckende 
Summe von 4.800 Euro zusammen. Mit die-
ser Spende wird das Herzenswunschmobil 
gefördert – ein Projekt, das schwerstkranken 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase einen 
besonderen Wunsch erfüllt.

Der Standortleiter von Diehl Defence in Röthenbach betonte 
bei der Übergabe, wie wichtig es sei, solche Initiativen zu un-
terstützen. Gerade in Zeiten, in denen Menschen mit schweren 
Erkrankungen oft nur noch wenig Lebensqualität haben, könne 
ein erfüllter Herzenswunsch ein wertvolles Geschenk sein.  Sein 
Dank galt dabei nicht nur den Spenderinnen und Spendern, son-
dern auch den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
die mit großem Engagement dafür sorgen, dass diese Wünsche 
Wirklichkeit werden.

Weihnachtsspende von Diehl Defence für das Herzenswunschmobil

Auch Marcus Deyhle zeigte sich tief bewegt und dankte für 
die wertschätzende Unterstützung. Die Spende trage dazu bei, 
dass das Herzenswunschmobil auch künftig schwerstkranken 
Menschen Hoffnung und Freude schenken kann. 

Wer das Projekt ebenfalls unterstützen möchte, kann dies mit 
einer Spende auf folgendes Konto der Sparkasse Nürnberg tun: 
DE74 7605 0101 0011 1111 19 Stichwort:„Herzenswunsch-
Hospizmobil“.



Intelligente Eigenversorgung spart Kosten und mini-
miert Abhängigkeiten
(bm) Wie schnell es gehen kann, dass Energiekonzepte auf den Prüf-
stand müssen, haben die Auswirkungen des Ukrainekriegs gezeigt. 
Jetzt hat die EU ein Konzept erarbeitet, um sich bis Ende 2027 voll-
ständig unabhängig von russischem Erdgas und russischen Ölimpor-
ten zu machen. Der Plan REPowerEU sieht ein schrittweises Verbot 
neuer Verträge und die Beendigung bestehender vor, um die Energie-
sicherheit in Deutschland zu erhöhen. Das heißt fossile Brennstoffe 
müssen aus anderen Ländern bezogen werden. Was mit den Preisen 
passiert, ist ungewiss. Im Moment muss ein Einfamilienhaus mit jähr-
lichen Erdgaskosten zwischen 1.600 und 3.000 Euro rechnen. Beim 
Heizen mit Erdöl liegt der jährliche Verbrauch zwischen 2.000 und 
3.000 Litern. Der Preis pro Liter ist starken Schwankungen unterlegen 
und der größte Kostenfaktor. Dazu kommt, dass nach dem gegenwär-
tigen Stand die fossilen Brennstoffe in etwa 50 Jahren aufgebraucht 
sind. Dazu kommt die Frage, ob wir nachfolgenden Generationen ein 
Leben in einer intakten Umwelt erhalten wollen. Durch die enorme 
Freisetzung von Kohlendioxid bei der Verbrennung fossiler Rohstoffe 
verändert sich die Welt weiter, wie es heute noch nicht absehbar ist. 
Die Zukunft aber ist jetzt. Das erfordert, alle Möglichkeiten zur Ener-
gieeinsparung und zu alternativen Energieressourcen zu nutzen. Es 
läuft letztendlich auf die Frage hinaus, wie wir künftig wohnen werden, 
wollen oder müssen. 

Zeit für Energieautarkie 
In Zeiten ständig steigender Energiepreise, alarmierender Umwelt-
zustände und zu Ende gehender fossiler Brennstoffressourcen ist das 
autarke Haus oder Nullenergiehaus die Antwort auf alle Fragen. Die 
Vision eines autarken Hauses mit 100 Prozent Selbstversorgung, das 
ökologisch ist und unabhängig von externer Strom- und Wasserver-
sorgung, ist vom Prinzip schon länger möglich. Häuser, die mit Pho-
tovoltaik und entsprechender Technik mehr Energie erzeugen, als sie 
brauchen, zum Beispiel für eine eigene Stromtankstelle im Haus als 
Standard, die das Elektroauto mit umweltfreundlichem Treibstoff ver-
sorgt, sind bereits Realität. Innovationen brillanter Ingenieure aus der 
ganzen Welt haben Eingang in Unternehmen gefunden, die Häuser an-
bieten, die sich selbst versorgen. Deren Konzepte für moderne Wohn-
welten haben eins gemeinsam. Sie sind mehr denn je notwendig, denn 
alle Visionen unterliegen dem Diktat knapper Ressourcen. Die High-
tech-Forschung für Energieautarkie ist kein Zeitvertreib autistischer 
Nerds, sondern die Lösung für den Energieweg in die nahe Zukunft.  

Selbstversorgung als Umweltkonzept
Die Frage, ob unabhängiges Wohnen möglich ist, ist längst beant-
wortet. Kein Öl, kein Gas, kein Strom und selbst kein Wasser mehr 
aus dem öffentlichen Netz ist keine Vision mehr. An intelligenter Ei-
genversorgung wird seit Jahren gearbeitet. Bereits vor zwölf Jahren 
wurden im sächsischen Freiberg zwei erste energieautarke Häuser 
fertiggestellt. Die Gebäude kommen ganzjährig ohne Netzstroman-
schluss aus. Die Häuser werden zu wissenschaftlichen Auswertungen 
in Zusammenarbeit mit der TU Bergakademie Freiberg genutzt und 
gelten als Vorreiter für solare Energieautarkie. Inzwischen gibt es viele 
weitere Häuser mit dem Nullkonzept. Durch die Kombination von 
Solarthermie und Photovoltaik wird Sonnenstrom und Wärme im 
Haus selbst gespeichert. Ein energieautarkes Haus verknüpft die Nut-
zung von Solarthermie und eigenem Strom optimal. Energieautarkie 
ermöglicht ein Leben ohne externe Energiequellen. Das Haus ver-
sorgt sich selbst mit Wärme und Strom. Es bleibt bei einem Strom-
ausfall des regionalen Anbieters über Tage und Wochen voll in Funkti-
on, da es die Energie, die es verbraucht, selbst erzeugt, speichert und 

Energieautarke Häuser durch die Sonne
genau in dem Moment zur Verfügung stellt, wenn sie gebraucht wird. 
Eine wichtige Voraussetzung zur Umsetzung dieses Projektes war die 
seit Jahren geforderte konsequente Forderung nach effizienter Nut-
zung der Energie. Energieautarkie ist umso einfacher, je weniger Strom 
verbraucht wird. Laut Stromspiegel verbraucht ein Einfamilienhaus 
in Deutschland, in dem vier Personen leben, mit elektrischer Warm-
wasserbereitung durchschnittlich 4.000 Kilowattstunden im Jahr. Der 
durchschnittliche Strompreis für Haushaltskunden liegt im Dezember 
2025 bei rund 40 Cent pro kWh.  Das heißt, dass der Haushalt jährlich 
über 1.600 Euro für die Stromrechnung aufbringen muss. Aber Kohle 
und Öl hinter sich zu lassen, bedeutet nicht nur Geld zu sparen, son-
dern auch umweltverträglicher zu leben. 

Autarkie erfordert regenerative Alternativen
Um ein autarkes Haus Realität werden zu lassen, muss auf regene-
rative Alternativen umgestiegen werden. Deutschland hat zu diesem 
Zweck die Hightech-Strategie 2025 entwickelt. Sie bezieht sich auf 
fortschrittliche Technologien in der Energieerzeugung, deren Spei-
cherung und Nutzung. Das gehören Wasserstofftechnologien wie 
H2- Netze, innovative Energiespeicher wie Pumpspeicherkraftwerke 
und hocheffiziente Solartechnik. Neue Hybridmodule erreichen ext-
rem hohe Wirkungsgrade und können gleichzeitig Strom und Wärme 
liefern, wodurch Wärmepumpen effizienter werden. Wind und Pho-
tovoltaik sind die tragenden Säulen zukünftiger, treibhausgasneutraler 
Energiesysteme. Pumpspeicherkraftwerke bleiben mit über 90 Prozent 
die wichtigste Speichertechnologie für erneuerbare Energien. Bei Was-
serstoff erforschen Pilotprojekte die Einspeisung von Einhundert Pro-
zent in bestehende Gasnetze. Auch die Sektorkopplung gerät immer 
mehr in den Fokus. Sie beinhaltet, Strom aus erneuerbaren Quellen 
zunehmend auch in den Sektoren Verkehr und Wärme zu nutzen. Al-
les insgesamt soll die Energieversorgung effizienter, nachhaltiger und 
klimaneutral gestalten. Darüber hinaus verfolgt die Strategie einen mis-
sionsorientierten Ansatz, indem sie Wissenschaft, Wirtschaft und Ge-
sellschaft zusammenbringt, um die Innovationsdynamik zu steigern und 
auf Trends zu reagieren. Die deutsche Hightech-Strategie (HTS 2025) 
bündelt also Forschungs- und Innovationspolitik, um Wettbewerbsfä-
higkeit, Nachhaltigkeit und sozialen Ausgleich zu verbinden.  

Weltweite Forschungsprojekte
In der ganzen Welt gibt es zahlreiche Pilotprojekte für energieautar-
ke Häuser, die Photovoltaik, Stromspeicher und intelligente Systeme 
kombinieren. Ein bekanntes Beispiel ist das Schweizer Haus der Zu-
kunft in Brütten, das ohne Netzanschluss funktioniert. Es demonstriert 
kompromisslose Energieautarkie durch eine durchdachte Kombinati-
on von Photovoltaik und Speichern. In Nordwesteuropa laufen EU-
Projekte wie Circular RENO, das biobasierte Sanierungslösungen an 
Pilotgebäuden inklusive CO2-Speicherung erprobt. In Deutschland 
und den Niederlanden wird mit Energiesprong ein Ansatz verfolgt, der 
auf der seriellen Sanierung und den Einsatz von Null-Energie-Modulen 
basiert, um Gebäude energieeffizient und autark zu machen. Spani-
en und Chile mit ihren sonnen- und windreichen Regionen arbeiten 
an grünem Wasserstoff, was für Länder wie Deutschland besonders 
wichtig ist, da sie ohne Hilfe wegen ihrer geografischen Bedingungen 
langfristig nicht autark sein können. Die Herangehensweise in den Län-
dern ist unterschiedlich, aber alle verfolgen das Ziel, alternative Mög-
lichkeiten zur Energiegewinnung zu finden. Ob das die Umwandlung 
von alten Telefonzellen in Stromtankstellen für Elektroautos in Frank-
reich ist, oder Tanzböden in den Niederlanden, die die überschüssige 
Energie der Tanzenden in elektrische Energie umwandeln. Oder ein 
Hightech-Asphalt, der die Reibungsenergie beim Fahren in elektrische 

Energie umwandelt. Stromerzeugende Fenster, Dachziegel aus Glas 
mit stromerzeugenden Solarzellen oder grundsätzlich Gebäude mit 
Standard-Solarzellen. Solcherlei Neubauten erzeugen von vornherein 
Energie und haben ihr eigenes kleines Kraftwerk. Dabei wird mehr 
Energie produziert als die Haushalte selbst brauchen. 

Eignung und Solarpflicht 
In Deutschland eignen sich mehr als 12.000 Quadratkilometer Fassa-
denfläche und 6.000 Quadratkilometer Dachfläche für die Nutzung 
von Photovoltaik-Anlagen. Das entspricht etwa der Hälfte der Land-
fläche von Mecklenburg-Vorpommern. Ob eine Fläche genutzt wer-
den kann, hängt von Vorschriften wie zum Beispiel der Drei-Quadrat-
meter-Regel für Solarmodule an Dächern und dem Denkmalschutz 
ab. Grundsätzlich sind Fassaden eine enorme Ressource für Solar-
energie, die oft doppelt so viel Potenzial bieten wie Dächer. Ob eine 
Fläche geeignet ist, hängt von der Ausrichtung und der Verschattung 
ab. Denn die Einstrahlung und die Vermeidung von Verschattung sind 
entscheidend für den Ertrag. Auch die Nähe zu Mittel- und Hoch-
spannungsnetzen ist wichtig. Größere Flächen benötigen Hochspan-
nungsanschlüsse. Dächer bis 30 kWp (Kilowatt-Peak) sind oft geneh-
migungsfrei. Fassaden müssen sich für die BIPV (Building Integrated 
Photovoltaics) eignen. Am besten ist es, sie als hinterlüftete Systeme in 
das Gebäudedesign zu integrieren. In einigen Bundesländern besteht 
für Neubauten oder bei Dachsanierungen eine Solarpflicht. Zum 
Beispiel müssen in Berlin, Hamburg, Bremen, Baden-Württemberg, 
Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen mindestens 30 Prozent der 
Fläche mit Solarmodulen bedeckt sein. Ausnahmen gibt es nur bei 
technischen Schwierigkeiten oder wirtschaftlicher Unzumutbarkeit. 

Hocheffiziente Solartechnik
Bei der Energiegewinnung über eine Solaranlage besteht der Vorteil 
darin, dass nach der Montage auf dem Dach keine nennenswerten 
Kosten mehr entstehen. Denn die Sonne gibt es schließlich umsonst. 
Wenn Deutschland das fossil-nukleare Energiezeitalter hinter sich 
lässt, wird Photovoltaik in der nachhaltigen Energiezukunft eine zent-
rale Rolle spielen. Im Jahr 2024 deckte Photovoltaik mit einer Strom-
erzeugung von 72,1 Terawattstunden (46 Milliarden Kilowattstunden) 
rund 14,2 Prozent des öffentlichen Nettostromverbrauchs ab. Dabei 
ist der Eigenverbrauch der privaten Erzeuger nicht mitgerechnet. Im 
Moment können Photovoltaik-Anlagen an sonnigen Werktagen zeit-
weise bis zu 60 Prozent und an Sonn- und Feiertagen noch mehr 
des momentanen Stromverbrauchs in Deutschland abdecken. Mit-
tags erreicht die Produktion ihren 
Höhepunkt. Wolken oder starke 
Bewölkung können den Ertrag 
bis auf zehn Prozent der Nenn-
leistung reduzieren. 2024 wurden 
in Deutschland über eine Million 
neue Photovoltaik-Anlagen in-
stalliert. Damit überschritt die 
Gesamtzahl aller installierten An-
lagen die 100-Gigawatt-Marke. 
Der Zubau resultierte in einer 
starken Zunahme von Großan-
lagen und durch eine große Zahl 
kleiner Balkonkraftwerke bis 2kW. 
Von letzteren wurden 430.000 
neu gemeldet. Damit wurde dem 
Stromnetz eine neue Leistung von 
17 Gigawatt hinzugefügt. 

Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren Bauen - Wohnen - Renovieren 

Markisen
Rolläden
Jalousien

Heiko Dörr

Sonnenschutz · Markisen
Rolläden · Jalousien
Montagen ∙ Reparaturen 

Pegnitzgrund 12 
90552 Röthenbach a.d.Peg.

Telefon 0911 / 275 06 54
Mobil 0176 / 20 04 69 79

Sulzbacher Straße 1
90552 Röthenbach / Peg.
Telefon 0911-57 01 28 

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Zurück zur Natur 
Gesundes Heizen mit Holz 

Alles aus einer Hand
• Verkauf
• Installation
• Reparaturen

• Zubehör
• Accessoires
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Heizeinsätze - Kaminöfen

ofen leupold e.K.

ofenleupold

Teppich WalkerTeppich Walker
Meisterbetrieb

Ihr Fachbetrieb für Bodenbeläge!

Verkauf und Verlegung von

• Teppichböden
• Parkett/Kork
• PVC-Beläge

• Design-Beläge
• Laminat
• Tapeten

Wiesenstraße14
90552 Röthenbach
 0911 / 57 02 162
 0172 / 855 88 79
walker-teppich.de

SA
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Ihr Partner für Neubau u. Sanierung

Lothar Kühnel
Laufer Weg 28

90552 Röthenbach
Tel. 0911-578206

Fax 0911-5408597

Mobil 0160-90 33 24 88
lkuehnel@gmx.de

www.kuehnel-heizung-sanitaer.de

HEIZUNG
SOLAR

SANITÄR

Öl-, Gas-, Festbrennstoff-Heizungen, Wärmepumpen, Störungsnotdienst und Kundendienst

Sanitärinstallationen, Baderneuerung als Wellnessanlage oder barrierefrei

Solar und Voltaik-Anlagen - Beratung - Planung - Ausführung

Otto Meier, Tulpenstr. 14, 91227 Leinburg

Ausführung aller Elektro-Installationen
Verkauf und Service von Einbau-

und Haushaltsgeräten
Kundendienst – Notdienst

®

Mobil 0171/6 95 44 92 • Tel. 09120/18 17 69

100% Service     •   100% Qualität   •
    

10
0%
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Über
20 Jahre
für Sie da!

www.zaun-montage-1a.de

Hersbrucker Str. 8, Reichenschwand
Fon  09151 – 830 110
Fax  09151 – 830 111

TOR-&
ZAUNSYSTEME

für

Gewerbe | Privat | Industrie
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Knapp zwei Wochen nach der Nominierung Thomas Jenne-
manns als Bürgermeisterkandidaten hat die Röthenbacher 
SPD nun auch die Stadtratsliste aufgestellt. Neben Parteimit-
gliedern wurde die Liste wieder für parteilose Kandidaten 
geöffnet, was auch von drei Bewerbern genutzt wurde.

Ortsvereinsvorsitzender Thomas Jennemann eröffnete die öffent-
liche Aufstellungsversammlung in der AWO-Begegnungsstätte. 
„Ich freue mich, dass es uns gelungen ist, eine Liste zusam-
men zu stellen, die sicher einen guten Querschnitt durch alle 
Bevölkerungsschichten Röthenbachs abbildet.“ So setzt sich die 
Liste aus jungen und erfahrenen Menschen zusammen. Ebenso 
werden die unterschiedlichsten Berufs- und Bildungsschichten 
abgebildet und auch der Blick von außerhalb der Partei – mit den 
parteilosen Kandidaten/innen Werner Braunersreuther, Janette 
Heyn und Angela Wallenta – fließt in die Liste ein. "Dieses 
Team steht in vollem Umfang hinter den wichtigen kommenden 
Themen, die der Bürgermeisterkandidat bei seiner Nominierung 
angeführt hat", so 3. Bürgermeister Erich Dannhäuser.

Es folgte eine reibungslose Listenreihung, dank einer trans-
parenten Vorarbeit durch das Wahlkampfteam. So wurde die 
Stadtratsliste einstimmig. gemäß den Richtlinien der Bundes-SPD 
(ein Frauenplatz folgt auf einen Männerplatz und umgekehrt) wie 
folgt gereiht: 

Die Stadtratsmannschaft der Röthenbacher SPD steht
Erfahrene Stadträte und neue Kandidaten – Bürgermeisterbewerber Thomas Jennemann  führt Liste an

1. Thomas Jennemann, 2. Yasemin Köprülü, 3. Erich Dannhäuser, 
4. Heike Riedlmeier, 5. Lutz-Werner Hamann, 6. Janette Heyn, 
7. Leonhard Hofmann, 8. Jenny Schottenhammer, 9. Milan 
Hachmeister, 10. Sabine Haertel, 11. Maximilian Urban, 12. 
Anika Forstner, 13. Werner Braunersreuther, 14. Rosita Wolf, 
15. Reiner Knoch, 16. Angela Wallenta, 17. Günter Popp, 18. 
Peter Meidenbauer, 19. Roman Horlamus, 20. Martin Waitz, 
21. Alexander Weikert, 22. Patrick Jones, 23. Benedict-David 
Hofmann, 24. Michael Deinzer. Als Ersatzkandidaten stehen zur 
Verfügung Lars Forstner, und Lieselotte Eichhorn.

Fröhlicher Adventsmarkt 
der Grundschule Seespitze
Beim diesjährigen Adventsmarkt der Grundschule An der 
Seespitze standen die Kinder ganz im Mittelpunkt. Mit 
leuchtenden Augen bestaunten sie die liebevoll geschmückten 
Stände, sangen Adventslieder und präsentierten stolz ihre 
Bastelarbeiten, die sie für einen guten Zweck verkauften. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch der Blumenkönigin, die 
sich viel Zeit für die Kinder nahm und Autogrammkarten schrieb. 
Für das leibliche Wohl sorgte wie jedes Jahr der Elternbeirat, 
mit der Unterstützung vieler Eltern, mit warmen Getränken und 
selbstgemachten Köstlichkeiten.

Zusätzlich wurden Schokoweihnachtsmänner und Kinderpunsch 
vom Elternbeirat und Förderverein gesponsert, was bei den 
Kindern besonders gut ankam. Der Förderverein freute sich über 
das Interesse an den gemeinsam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Altenheime gebastelten Sternen, die gegen eine 
Spende verkauft wurden. Der Adventsmarkt war ein fröhliches 
Miteinander, bei dem Kinder, Eltern, Lehrkräfte und Gäste die 
vorweihnachtliche Atmosphäre in vollen Zügen genießen konn-
ten. 

Indien – „das Land in dem ich al-
les gefunden habe“ 
Im 2. Teil ihres Vortrages über Indien am 07.01. um 19 Uhr 
im Veranstaltungsraum Neue Mitte zeigt Angelika Schmidt-
Groß, landschaftliche und gesellschaftliche Besonderheiten 
aus der Perspektive einer allein reisenden Frau.

Auf ihrem Trip mit Zug und Bus zeigt sie den Besuchern 
die Schönheit der Landschaft und erzählt von berührenden 
Begegnungen. Schließlich lernt das Publikum die Rituale und 
Lebensweise des weltberühmten Ammaaschrams kennen und 
kann vielleicht etwas von den Herausforderungen eines Vipassana 
Retreats von Guruji Goenka erahnen. Findet hier eher ein blin-
des Nachfolgen eines Gurus oder eine tiefe innere Weisheit 
und Frieden statt. Der Eintritt ist frei, um Spenden für das 
Mehrgenerationenhaus wird gebeten.

Sie sind der Presseverant-
wortliche eines Vereines, 
der Rektor einer Schule, 
im Elternbeirat oder 
Förderverein eines Kinder-
gartens oder anderweitig 
gesellschaftlich tätig und 
möchten über ein aktuelles 
Ereignis in der „Rundschau“ 
berichten? Gerne! 

Senden Sie bitte Ihre 
Digitalbilder und Texte 
per E-Mail an meine 
Redaktionsadresse �

lutz.hamann@monatsblatt.net

Bitte senden Sie die Bilder separat im Anhang als .jpg oder 
.tiff, die Texte in der E-Mail selbst oder als Word-Datei 
ebenfalls im Anhang, in jedem Falle aber ohne Einzüge, 
Zeilenschaltungen oder Hervorhebungen. 

Den Redaktionsschluss können Sie immer auf der letzten 
Seite unserer Ausgabe ersehen. Danke für Ihre Mitarbeit!

Ihr Rundschau-Redakteur� Lutz-Werner Hamann

Nachrichten an die Redaktion
Miteinander digital: Neuer Han-
dy- und Tablet-Kurs im MGH 
Das Projekt „Miteinander digital“ will Menschen befä-
higen, sich in der digitalen Welt zurecht zu finden. Vor 
allem Senioren, Menschen mit Behinderung oder mit ge-
ringerem Sprachverständnis brauchen dafür besondere 
Lernmöglichkeiten. 

Das Mehrgenerationenhaus bietet dazu wieder einen 6 - wöchi-
gen Kurs in kleinen Gruppen und zu verschiedenen Lerninhalten 
an. Start ist am Donnerstag, 22.01.26 von 16.00 – 17.30 Uhr, 
eine Anmeldung ist ab sofort möglich. Die Teilnehmer/-innen 
müssen ihre eigenen Geräte mitbringen. Folgende Inhalte sind 
geplant: Allgemeine Handhabung des Gerätes, Symbole und 
Voreinstellungen, Standardanwendungen (Apps), Zusammen 
kommunizieren: Sprach-und Textnachrichten verschicken, 
sich in Gruppen treffen, fotografieren und Fotos verschicken, 
Internetnutzung: einkaufen, Zeitung lesen, Fahrkarten bestel-
len, Sicherheit im Netz. Die Kurstermine finden wöchentlich 
statt und der Unkostenbeitrag beträgt 48 Euro für den gesamten 
Kurs. Ort: Mehrgenerationenhaus Nürnberger Land, Karlstr.2 in 
Röthenbach. Nähere Infos und Anmeldung unter:  0911 2176950 
oder � info@mgh-nuernberger-land.de

Bundesweiter Vorlesetag

Bereits seit 2004 ist der Bundesweite Vorlesetag auf gemein-
same Initiative von DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche 
Bahn Stiftung Deutschlands größtes Vorlesefest und ein 
öffentliches Zeichen, um alljährlich am dritten Freitag im 
November Kinder und Erwachsene für die Bedeutung des 
Vorlesens zu begeistern.

In diesem Jahr las der Erste Bürgermeister Klaus Hacker in meh-
reren Klassen der Schule am Forstersberg vor. Mit dem tollen 
Buch „Die Schnetts und die Schmoos“, einem beeindruckenden 
Bilderbuch las er über zwei Gruppen, die strikt voneinander le-
ben, vor. 

Darin geht es um Grete und Bernd, die auf dem Stern Sehrsehr-
fern leben. Grete ist eine Schnett, Bernd ein Schmoo. Niemals, so 
wird gewarnt, dürfen die roten Schnetts und die blauen Schmoos 
miteinander spielen. Das war schon immer so. Aber Grete und 
Bernd kümmert das nicht. Sie lernen sich kennen und sie verlie-
ben sich. Am Ende beweisen sie, wie toll es ist, zusammen zu 
leben.

Für das Neue Jahr 
2026 wünsche ich 
Ihnen viel Erfolg,
Gesundheit und
Zuversicht!
Unser Zuhause,
unsere Zukunft
Für ein liebenswertes 
Röthenbach



8 …im Januar 2026   RöthenbachBund der Selbständigen in Röthenbach an der Pegnitz
Ihre kompetenten Unternehmer vor Ort – www.bds-roethenbach.de

Ortsverband Röthenbach

CARAVAN
HEINER GmbH
Handel · Werkstatt · Service · Zubehör · Vermietung

Benjamin Schmitthammer
Mühllach 18 · 90552 Röthenbach/Pegn. · Telefon 0911/576676
info@caravan-heiner.de · www.caravan-heiner.de
Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden ein gesundes neues Jahr 2026 !

Grau
TV & Audio | Empfangstechnik | Elektro-Hausgeräte | Sicherheitstechnik |
Türkommunikation | Überwachungstechnik | Netzwerktechnik
EP:Grau GmbH
90552 Röthenbach, Martin-Luther-Straße 1
Telefon 0911 577177, E-Mail: info@epgrau.de
www.ep-grau.de

Reparatur-
service

Lieferung · Installation · Reparatur

EP:Grau – Ihr Fachhandel und Dienstleister für

 Haushaltsgeräte
 Unterhaltungselektronik
 TV-Empfangsanlagen

 Überwachungs- und
   Netzwerktechnik
.. und vieles mehr

Bahnhofstr. 2, 90552 Röthenbach a.d. Pegnitz
T .die-fl eischmaenner.de

r

Die Energiemeister
Stephan & Thomas
Fleischmann

Danke an unsere Mitarbeiter 
für euren täglichen Einsatz, ihr seid
das Herz unseres Unternehmens.

Danke an unsere Kunden 
für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und die
wunderbare Zusammenarbeit.

Die Fleischmänner - Meisterfachbetrieb
wünschen einen erfolgreichen Start
ins neue Jahr!

Heizeinsätze - Kaminöfen

Der Ofenspezialist in Ihrer Nähe!
Gesundes Heizen mit Holz

Sulzbacher Straße 1
90552 Röthenbach / Peg.
Tel. 0911/570128  Fax 5709482
      Ofen Leupold e.K.         ofenleupoldOfen Leupold e.K.         ofenleupold

Ihre Partner in allen Fragen rund um die Gesundheit!

Unsere Aktion im Januar
Punkten Sie bei uns mit Ihrer

PAYBACK Karte!*
und holen Sie sich 100-Extra-Punkte
für den Umsatz ab 10 Euro!
Der Coupon ist gültig bis zum 31.01.2026
(*Für den Umsatz mit freiverkäuflichen und apothekenpflichtigen Arzneimitteln sowie
mit dem apothekenüblichen Ergänzungssortiment)

Official Partner

Grabenstr. 12, 90552 Röthenbach
Telefon 0911/5707181
info@pegnitz-apotheke.de
www.pegnitz-apotheke.de

Rückersdorfer Str. 18
90552 Röthenbach
Telefon 0911/577280

hallo@stadt-apo-roethenbach.de, www.stadt-apo-roethenbach.de

Rückersdorfer Str. 39
90552 Röthenbach a. d. Pegnitz

(0911) 577263
mail@sehbar-augenoptik.de
sehbar-augenoptik.de

90552 Röthenbach a. d. Pegnitz

Rückersdorfer Str
T 1

www

r
 V

Telefon: Fax: 0911 / 95 78 8- 22  
 facebook.com/EntsorgungsfachbetriebZetzl  Email: entsorgung@spedition-zetzl.de

Siegfried Zetzl, GmbH & Co KG 
Spedition & Entsorgungsfachbetrieb

Sulzbacher Straße 28  90552 Röthenbach/Peg. 

Containerdienst 1 m³ bis 41 m³

Wir entsorgen Abfälle von A-Z für Sie

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr

  Spedition
 Spezialtransporte
Lagerung

Ansprechpartner
für alle Fragen
rund um den
BDS Röthenbach

Bastian Streitberger
Leiter Wirtschafts-
Standortförderung
Telefon: 0911/95 75 10 6

Robert Hecht
Inhaber
Hecht Gartentechnik
Telefon: 0911/57 52 90 82

Ortsverband Röthenbach

Ortsverband Röthenbach

Der BdS-Röthenbach
wünscht allen ein
gesundes und erfolgreiches
neues Jahr 2026!

Official Partner

Apotheker Heiko Scholl

Engagierte und persönliche Betreuung mit fachlicher Kompetenz – seit über 20 
Jahren führt Apotheker und Inhaber Heiko Scholl die Unternehmensphilosophie 
der Pegnitz-Apotheke Röthenbach erfolgreich fort.
Neu seit Anfang 2025: die sich ebenfalls im Zentrum Röthenbachs befindliche 
Stadt-Apotheke ist jetzt Filiale der Pegnitz-Apotheke. Das bewährte Team mit 
der Filialleiterin Frau Apothekerin Selvi Karabulut ist weiterhin zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten gerne für Sie da!

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
mein Team und ich wünschen Ihnen allen alles Gute für 2026, verbunden 
mit dem Wunsch nach Gesundheit, Glück und natürlich auch Frieden auf 
dieser Welt!

Die Teams der Pegnitz-Apotheke und der Stadt-Apotheke beraten und versorgen Sie mit allen verfüg-
baren Arzneimitteln, mit wichtigen Informationen über Arzneimittelneben- und -wechselwirkungen und 
führen für Sie auf Wunsch Medikationsprofile.
Neu im Portfolio sind in der Pegnitz-Apotheke die pharmazeutischen Dienstleistungen, die die 
Versicherten unter bestimmten Voraussetzungen in Anspruch nehmen können. 

Dazu gehört die:
Erweiterte Medikationsberatung bei Polymedikation
 Anspruchsberechtigt sind versicherte Personen in
 der ambulanten, häuslichen Versorgung, die 
 aktuell und voraussichtlich auch über die nächsten 
 28 Tage mindestens 5 Arzneimittel (verschiedene 
 ärztlich verordnete, systemisch wirkende
 Arzneimittel/Inhalativa) in der Dauermedikation 
einnehmen bzw. anwenden.

Was ist eine Medikationsberatung?
Die Medikationsberatung ist eine neue Dienstleistung in Ihrer 
Apotheke, um die Therapie mit Arzneimitteln wirkungsvoller und 
sicherer zu machen. Zu diesem Zweck erfassen wir -die Medika-
mente, die Sie anwenden, überprüfen sie beispielsweise auf 
Verträglichkeit und erstellen für Sie einen aktuellen Medikamen-
tenplan zur besseren Übersicht.

Eine weitere pharmazeutische Dienstleistung ist die
Standardisierte Risikoerfassung hoher Blutdruck
 Anspruchsberechtigt sind Versicherte mit nach
 Selbstauskunft bekanntem Bluthochdruck und 
 mindestens einem verordneten Antihypertensivum 
 ab 2 Wochen nach Therapiebeginn einmal alle
 12 Monate und darüber hinaus bei Änderung der 
antihypertensiven Medikation ab 2 Wochen nach Einlösung einer 
Neuverordnung.
Im Falle der Änderung der Medikation beginnt die Frist von 12 
Monaten erneut.
Nach der Erfassung ggf. vorhandener kardiovaskulärer Risikofak-
toren wird eine standardisierte dreifache Blutdruckmessung bei 
Versicherten mit bereits diagnostiziertem Bluthochdruck durch-
geführt. In Abhängigkeit von dem Mittelwert aus der zweiten und 
dritten Messung erhalten Versicherte eine konkrete Empfehlung 
zu Maßnahmen.

Anfertigung aller Individualrezepturen
Nach wie vor spielt auch die Anfertigung von Individualrezeptu-
ren in der Pegnitz-Apotheke aber auch in der Stadt-Apotheke 
eine große Rolle. Durch regelmäßige Schulungen des Personals, 
konsequente Umsetzung neuster Erkenntnisse in der Prüfung von 
Ausgangsstoffen und der Herstellung von Rezepturen und 
Berücksichtigung aktueller 
Qualitätsstandards kann eine 
gleichbleibend hohe Qualität 
sichergestellt werden. In diesem 
Zusammenhang ist auch die 
komplette Modernisierung von 
Labor und Rezeptur in der 
Pegnitz-Apotheke im Jahre 2016 
zu sehen.

Kompetente Beratung und Betreuung über Hilfsmittel
Ein weiterer Bereich im Portfolio der beiden Apotheken ist die 
Versorgung vieler Patienten mit Hilfsmitteln. Sei es im Bereich der 
aufsaugenden Inkontinenz (nur in der Pegnitz-Apotheke), der 
Belieferung mit Inhaliergeräten, dem Anmessen von Kompressi-
onsstrümpfen oder auch der Beratung zu Blutdruck- und Blutzu-
ckermessgeräten. 
Darüber hinaus steht auch der Verleih von Milchpumpen der 
Firma Medela, von Babywaagen und von Inhaliergeräten auf der 
Agenda.
Neben dem Angebot pharmazeutischer Dienstleistungen 
gehören im Zeichen des zunehmenden Wettbewerbs weitere 
Angebote dazu, wie z.B. die Teilnahme am größten deutschen 
Bonuspunkte-System PAYBACK, jetzt auch in der Stadt-
Apotheke Röthenbach!
Darüber hinaus informieren wir Sie über
aktuelle Themen und Angebote über das
monatlich erscheinende SPARezept, das
auch in der Apotheke für Sie bereitliegt.
So sparen Sie auf ausgewählte Produkte bis über 30 % auf 
unseren Verkaufspreis und erhalten ab einem gewissen Umsatz 
einen nützlichen Zugabeartikel.

Um die Kaufkraft der Bürgerinnen und Bürger im 
Nürnberger Land zu halten, wurde der entwi-
ckelt. Es ist für mich eine Selbstverständlichkeit, 
den Heimatgutschein als Zahlungsmittel in der 
Pegnitz-Apotheke zu akzeptieren. Denn nur 

wenn möglichst viele Einrichtungen und Betriebe mitmachen, 
kann sich dieser Heimatgutschein auch tatsächlich durchsetzen.

Seit nunmehr zehn Jahren ist die 
Pegnitz-Apotheke Mitglied der Koope-
ration und profitiert somit von vielen 
Leistungen und Angeboten, wobei die 
heilberufliche Ausrichtung klar im Vordergrund steht. Als Mitglied 
von Deutschlands bekanntester Apothekendachmarke 'LINDA' 
steht dem Team der Pegnitz - Apotheke hierfür ein eigens 
entwickeltes Schulungskonzept zur Verfügung. So erhalten die 
Kunden ergänzend zu den schulmedizinischen Verordnungen 
eine fundierte, kompetente Beratung, beispielsweise in den 
Bereichen Phytotherapie, Schüßler-Salze und Homöopathie. 
Auch die Stadt-Apotheke Röthenbach wird sich der Kooperation 
anschließen und somit steht auch den Kundinnen und Kunden 
das komplette Leistungsspektrum zur Verfügung.

Moderne Kommunikation im Zeichen des
elektronischen Rezeptes
Medikamente bequem rund um die Uhr online vorbestellen, noch 
am selben Tag abholen* sowie von der wichtigen persönlichen 
und fachkompetenten Beratung profitieren – das bietet Ihnen die 
Pegnitz-Apotheke und natürlich auch die Stadt-Apotheke! Mit 
dem neuen Onlineshop-Service können Sie beispielsweise 
schnell und einfach die Hausapotheke auffüllen und die beliebten 
PAYBACK Punkte auf nicht-rezeptpflichte Apothekenprodukte 
sammeln. Rezepte können jederzeit mit der neuen Gesund.de 
APP per Foto hochgeladen oder E-Rezepte mittels Card-Link 
Verfahren in die Pegnitz-Apotheke oder die Stadt-Apotheke 
geschickt werden. Neben der Vorbestellung von rezeptpflichtigen 
Produkten können sie hier auch den Zugang zum Online-Shop 
der Apotheken nutzen, um rezeptfreie Medikamente zum Waren-
korb hinzuzufügen und alles zusammen vor Ort abzuholen. Um 
die APP herunterzuladen, können Sie einfach den QR-Code 
scannen.

Kundenvorteile digital und vor Ort
Kunden der Pegnitz-Apotheke sparen wertvolle Zeit, 
wer bis 12 Uhr seine Bestellung abgibt, kann sie ab 
16 Uhr des gleichen Tages abholen*. „Schnelle und 
einfache Bestellung, keine doppelten Wege und die 
gewohnte persönliche, kompetente Beratung durch 
unser Apothekenteam – so wollen wir auf allen 

Neu im Sortiment

DIE MANUFAKTUR FÜR REINE
NAHRUNGSERGÄNZUNGSMITTEL
„Da wir rein hochwertige Rohstoffe für unsere Produkte verarbei-
ten, sind wir nicht nur bei Apothekern der Qualitätsgarant für 
Nahrungsergänzungsmittel. Wir kombinieren natürliche Inhalts-
stoffe und schließen Rieselhilfen wie Magnesiumstearat, Silicium-
dioxid und Talkum bei der Produktion von Steckkapseln i.d.R. 
aus. Somit erzeugen wir Reinsubstanzen in Form von Vitaminen, 
Mineralstoffen und Spurenelementen in optimaler Bioverfügbar-
keit, welche Dein Körper ideal verwerten kann. Auf diese Weise 
unterstützt Dich naturafit täglich bei der Ergänzung Deiner 
gesunden und ausgewogenen Ernährung.
Als deutscher Hersteller von Nahrungsergänzungsmitteln fertigen 
wir seit über 25 Jahren hochwertige Präparate nach pharmazeuti-
schen Kriterien an. Im Apothekenmarkt sind wir aufgrund unserer 
hochwertigen, transparent hergestellten Nahrungsergänzungs-
mittel bekannt. Deshalb tragen unsere Produkte das Siegel: 
Premium-Apotheken-Qualität. Dieses Siegel erhalten nur die 
Präparate, welche unsere strengen Kontrollen bestehen.“

Bei Werten oberhalb definierter Grenzwerte werden Versicherte 
zur weiteren Abklärung an eine Ärztin bzw. einen Arzt verwiesen.

Auch in der Stadt-Apotheke Röthenbach werden wir die 
pharmazeutischen Dienstleistungen nach und nach
implementieren.

Kanälen für unsere Kunden da sein“, erklärt Apotheker Heiko 
Scholl.
Die App ist für Kunden kostenlos in allen App-Stores für Android 
sowie für iOS-Geräte verfügbar. Die Datenübertragung erfolgt auf 
sicherem Wege durch eine sogenannte „End-to-end“-Verschlüs-
selung über deutsche Server. Mit Gesund.de bietet die 
Pegnitz-Apotheke und jetzt auch die Stadt-Apotheke ihren 
Kundinnen und Kunden nun auch digital professionellen Kunden-
service – wir sind online wie vor Ort kompetente Ansprechpart-
ner, wenn es um die Gesundheit geht.
* Bis 12 Uhr vorbestellt sind die Produkte i. d. R. ab 16 Uhr abholbereit. Kunden 
werden höflichst darum gebeten, die Öffnungszeiten der Apotheke zu beachten. 
Vorbehaltlich der Lieferfähigkeit des Großhandels. Ausgenommen sind Arzneimittel, 
die in der Apotheke hergestellt werden müssen oder für die ein individueller 
Klärungsbedarf besteht, z. B. wenn eine Rücksprache mit der Krankenkasse 
erforderlich ist. In solchen Fällen meldet sich die Apotheke telefonisch beim 
Kunden.

** PAYBACK Kunden erhalten für den Umsatz mit freiverkäuflichen und apotheken-
pflichtigen, nicht-rezeptpflichtigen Arzneimitteln sowie dem apothekenüblichen 
Ergänzungssortiment PAYBACK Punkte. PAYBACK erhält keine Informationen 
darüber, welche Waren der Kunde in der Apotheke erworben hat.

Mit dieser neuen Möglichkeit der Kommunikation kann die 
Vorbestellung von Medikamenten und anderer Artikel noch 
effizienter gestaltet werden. So bleibt mehr Zeit zur Beratung und 
Betreuung unserer Kunden.

Kunden ganz im Fokus unseres
Dienstleistungsportfolios
Für die erfahrenen Teams der beider Apotheken stehen Ihre 
Gesundheit und das individuell angepasste pharmazeutische 
Konzept ganz im Fokus von Dienstleistung und
Apothekenservice.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• barrierefreier, senioren- und familiengerechter Zugang
• Parkplätze vor der Tür
• optionaler Lieferservice
• Bestellung über "Gesund.de" und moderne Onlinedienste
• Individualrezepturen
• abgestimmt Teemischungen
• Homöopathie
• Schüssler-Salze

Im Fokus beider Apotheken: Arzneimittelkompetenz, Rundumversorgung und moderne Dienstleistungen.
So liegt unser Schwerpunkt auch weiterhin auf einer abgestimmten, wirkungsvollen und hochqualifizierten Beratung. Ihre 
Gesundheit ist unsere Verpflichtung! Fort- und Weiterbildung und die damit gewonnenen neuen Erkenntnisse zur 
modernen Arzneimitteltherapie sind ein unersetzlicher Grundpfeiler öffentlicher Apotheken vor Ort. Die Teams der 
Pegnitz-Apotheke und der Stadt-Apotheke bestehen aus hochqualifizierten und motivierten Mitarbeiterinnen, die sich 
regelmäßig fortbilden, um auf dem neuesten Stand der Wissenschaft zu bleiben. Um Ihnen konstant bestmögliche 
Beratungsqualität zu bieten, haben Apothekenleiter Heiko Scholl und Apothekerin Anja Groß bereits die Weiterbildung 
zum „Fachapotheker/Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie“ erfolgreich absolviert.

Pegnitz-Apotheke & Stadt-Apotheke Röthenbach
Ihre Apotheken im Herzen Röthenbachs wünschen ein gutes neues Jahr!
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Gehwege von Schnee 
und Eis freihalten

Aufgrund der „Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und Sicherung der Gehbahnen im Winter in der 
Stadt Röthenbach a. d. Pegnitz“ sind die öffentlichen Gehbahnen (Geh-
wege) auf die ganze Länge, mit der ein Vorderliegergrundstück an 
die Gehbahnen angrenzt, an Werktagen ab 7.00 Uhr an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und  bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B 
Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder anderen Mitteln zu be-
streuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr ist, 
z.B. an Treppen oder starken Steigungen, das Streuen von Tausalz 
zulässig.

Die Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wieder-
holen, wie es zu Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Die Gehwegsicherung haben die Anlieger (Vorder- und Hinterlie-
ger) selbst vorzunehmen.

Die Verpflichtung zur Gehwegsicherung besteht für die Anlieger 
auch dort uneingeschränkt, wo diese Arbeiten zeitweise durch den 
städtischen Bauhof durchgeführt werden.

Gehbahnen ( Gehwege) sind
a) die für den Fußgänger- und Radfahrerverkehr bestimmten, be- 
    festigten und abgegrenzten Teile der öffentlichen Straßen oder
b) in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgrenzung die    
    dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rand der öffentli-      
    chen Straßen in der Breite von 1,00 m gemessen von der 
    Straßengrundstücksgrenze aus.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben den Gehbah-
nen so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.

Wir geben davon Kenntnis und bitten ausdrücklich, zum Streuen 
der Gehwege kein Salz zu verwenden. Streusalz belastet die Um-
welt und gefährdet Bäume und Sträucher.

Röthenbach a. d. Pegnitz
Ihr Klaus Hacker

Erster Bürgermeister

In der Karl-Diehl-Halle fand 
der diesjährige „Festabend 
für Ehrenamtliche sowie 
Neubürgerinnen und Neu-
bürger“ des Landkreises 
Nürnberger Land statt. Ge-
meinsam mit Landrat Armin 
Kroder und zahlreichen Bür-
germeisterinnen und Bürger-
meistern aus dem Nürnber-
ger Land begrüßte der Erste 
Bürgermeister Klaus Hacker 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, um ihnen für ihren 
wertvollen Einsatz zu danken.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden Ehrenamtliche aus 
den unterschiedlichsten Bereichen – vom Sport über Kultur 
und Soziales bis hin zum Katastrophenschutz – für ihr wich-
tiges Engagement gewürdigt. Denn Ehrenamtliche sind ein 
unverzichtbarer Stützpfeiler unserer Gesellschaft, ihr frei-
williges Engagement trägt wesentlich zum gesellschaftlichen 
Zusammenhalt bei.

Aus Röthenbach wurden Cornelia Astel, Heike Schäftlein, 
Wilhelm Hofmann und Michael Deinzer für ihr jahrelan-
ges ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet. Der Erste 
Bürgermeister Klaus Hacker betonte die Bedeutung des frei-
willigen Engagements. „Ob Rettungsdienste, Kultur, Sport oder 
soziale Dienste – das Ehrenamt macht Röthenbach und unseren 
Landkreis lebendig und stark! Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die sich Tag für Tag für andere einsetzen.“

Festabend des Landkreises für Ehrenamtliche

AWO und VdK Weihnachtsfeier 
Zur traditionellen gemeinsamen Weihnachtsfeier luden der 
Röthenbacher Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt (AWO) und 
der VdK auch in diesem Jahr ihre Mitglieder in die festlich 
geschmückte AWO-Begegnungsstätte ein. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher folgten der Einladung, darunter viele 
Ehrengäste aus Politik und Gesellschaft.

Der Nachmittag wurde stimmungsvoll vom Röthenbacher 
Christkind Nathalie Mörtel eröffnet. Nach dem feierlichen Vortrag 
des Prologs zog sie durch die Reihen, verteilte Grußkarten und 
erfüllte gern Fotowünsche der Gäste.

AWO-Vorsitzender Ludger Jennemann übernahm die offizi-
elle Begrüßung und freute sich über den großen Zuspruch zur 
gemeinsamen Feier. Er hieß besonders Landrat Armin Kroder, 
1. Bürgermeister Klaus Hacker und 3. Bürgermeister Erich 
Dannhäuser mit ihren Stadträten willkommen.

Das Grußwort für den VdK sprach stellvertretend für den er-
krankten 2. Vorsitzenden Udo Kraußer der Schriftführer Erich 
Dannhäuser. Er hob hervor, dass immer mehr Menschen auf-
grund ihrer finanziellen Situation gerade zu Weihnachten 
Einschränkungen erleben. Umso wichtiger seien hier soziale 
Verbände wie AWO und VdK, die betroffenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern Unterstützung und Wärme bieten.

In ihren Ansprachen betonten Landrat Kroder und Bürgermeister 
Hacker die gemeinsamen Werte der beiden Sozialverbände. Der 
Einsatz für sozial benachteiligte Menschen verbinde AWO und 
VdK seit jeher – getragen vor allem vom starken ehrenamtlichen 
Engagement. Gerade dieses Engagement schaffe Nähe, Vertrauen 
und echte Gemeinschaft. Zum Abschluss seines Grußwortes über-
reichte Bürgermeister Hacker die jährlichen Vereinszuschüsse 
an beide Ortsvereine. Auch der Zuschuss des Landrats sei ein 
Zeichen der Wertschätzung für die geleistete Arbeit.

Als stellvertretender AWO-Kreispräsident würdigte Erich 
Dannhäuser das unermüdliche Wirken von Jennemann im 
Ortsverein sowie die jahrzehntelange zuverlässige Leitung der 
Begegnungsstätte durch Angelika Schopper. Beide erhielten ein 
Präsent des Ortsvereins als Anerkennung für ihre Verdienste.

Für das leibliche Wohl sorgte in bewährter Weise das AWO-Team. 
Musikalisch und kulturell wurde der Nachmittag festlich umrahmt 
durch das Diepersdorfer Kinderbrettl, das ein nachdenkliches 
Theaterstück präsentierte, und Frau Rieger, die den Nachmittag an 
der Orgel mit weihnachtlichen Melodien begleitete.

Die Kolpingfamilie Röthen-
bach beging ihren Kolping-
gedenktag in Erinnerung an 
den Vereinsgründer Adolph 
Kolping sowie an alle verstor-
benen Vereinsmitglieder. 

Zunächst wurde in der St. 
Bonifatiuskirche ein gemein-
samer Gottesdienst gefeiert, 
den Pater Moison zusammen 
mit Pfarrer Seidl zelebrier-
te. Das prägende Thema 
des Gottesdienstes war das 
Grundanliegen Kolpings, 
Notsituationen von Menschen 
zu sehen und nach den gegebe-
nen Möglichkeiten aufzufan-
gen. 

Anschließend trafen sich 
zahlreiche Vereinsmitglieder 
im Vereinsheim, wo der erste 
Vorsitzende der Kolpingfamilie, 
Peter Wolf, das Jubiläum 175 
Jahre Kolpingwerk thematisier-
te und an bleibende Leitlinien 
Kolpings erinnerte: entschie-
denes Handeln aus dem christ-
lichen Glauben und soziale 
Verantwortung. „Der Welt ein 
menschliches Gesicht geben“ 
sei nach dem Vorbild Adolph 

Kolpinggedenktag mit zahlreichen Ehrungen

Kolpings auch in der heutigen Zeit der Grundauftrag für den 
Kolpingverein. 
 
Im Mittelpunkt des Festabends standen zahlreiche Ehrungen 
von langjährigen Vereinsmitgliedern. Für ihre 25-jährige 
Vereinstreue wurden Anna Dieste, Angelika Grafberger-Seuser, 
Maria Pröbster und Jonas Braunersreuther geehrt. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Gabi Bogner, Ursula Frischholz, Gerhard 
Brunner und Bernd Schmidbauer ausgezeichnet. Gleich sieben 
Vereinsmitglieder können auf stolze 50 Jahre ihrer Mitglied-
schaft bei Kolping zurückschauen: Anni Bogner, Elfriede Wich, 
Xaver Bogner, Georg Gottschalk, Jochen Laurer, Karl-Heinz 
Pröbster und Reinhold Seidl. Der Vorsitzende würdigte die viel-
fältigen Aktivitäten der Jubilare für die Vereinsgemeinschaft und 
zeichnete sie mit Ehrennadeln und Präsenten aus.

Der Nikolaus kommt!

Unter dieser Schlagzeile präsentierten sich der SPD-Bürger-
meisterkandidat Thomas Jennemann und die Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Stadtrat am Nikolaustag der Röthen-
bacher Bevölkerung. So wurden über 200 Schokoladen-
nikoläuse an Groß und Klein verteilt. Der eigens angereiste 
Nikolaus erfüllte natürlich gerne jeden Fotowunsch.
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Hundebadetag im Freibad
Der diesjährige Hundebadetag fiel im wahrsten Sinne des 
Wortes in Wasser. Durch das nasskalte Wetter waren in die-
sem Jahr nur 86 Hunde, 119 Erwachsene und 16 Kinder und 
Jugendliche.

Durch die Eintrittsgelder, Spenden und der Verlosung im Freibad 
konnten trotzdem jeweils 314 Euro an das Tierheim Hersbruck 
und den Schutz- und Polizeihundeverein Röthenbach übergeben 
werden. Der Erste Bürgermeister Klaus Hacker bedankte sich bei 
den Unterstützern und den vielen Helfern, die trotz des schlechten 
Wetters durchgehalten hatten.

Kameradschaftsabend bei der 
FFW Renzenhof mit Ehrungen
Zum Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr 
Renzenhof konnte der  1. Vorsitzende Peter Pfaffenberger 
zahlreiche Mitglieder und Gäste  begrüßen, darunter den 
stellv. Landrat Helmut Brückner,  Kreisbrandinspektor 
Oliver Heinecke, den 1. Bürgermeister der Stadt  Röthenbach 
Klaus Hacker, den federführenden Kommandanten Martin 
Knorr sowie Ehrenmitglied Gerhard Fleck.

Pfaffenberger betonte den hohen Wert der Kameradschaft im 
Verein und den respektvollen Umgang miteinander. Dass dies 
„in der Feuerwehr Renzenhof gut gelingt“, zeige sich auch in 
den Ehrungen langjähriger Kameraden an diesem Abend. So 
konnte Pfaffenberger die Ehrungen langjähriger und verdienter 
Mitglieder vornehmen. Ausgezeichnet wurden Werner Endres für 
50 Jahre Mitgliedschaft im Verein, davon viele Jahre als aktiver 
Feuerwehrmann, sowie Joachim Gliewe für 40 Jahre, Andreas 
Neubauer für 25 Jahre und Mike O´Hara für 20 Jahre als aktive 
und gut ausgebildete Feuerwehrmänner.

Martin Knorr überbrachte die Grüße der Röthenbacher 
Feuerwehr und freute sich über die langjährige Treue der Jubilare 
zur Feuerwehr. „Tolles Engagement und großen Dank für 
Zuverlässigkeit und den aktiven Einsatz“, würdigte Bürgermeister 
Hacker die Jubilare, die ein „Vorbild für den Nachwuchs in einer 
starken Truppe“ sind.

Wolfgang Gottschalk neuer 
Vorstand im Geschichtsverein 
Der neu gewählte Vorsitzende des Geschichtsvereins 
Röthenbach a.d. Peg. e.V, Wolfgang Gottschalk, bedankte 
sich bei Renate Gagel, die den Verein fünfzehn Jahre enga-
giert geleitet hat, und stellte zukünftige Aufgaben heraus. 
Zuvor hatte diese einen Rückblick über das vergangene 
Vereinsjahr gegeben. 

Nach dem Bericht der Kassenprüfer und der Entlastung des 
Vorstands wurde ein weitgehend neuen Vorstand unter der  
Leitung von Wolfgang Gottschalk gewählt, der einen Überblick 
gab, was dieser sich für das kommende Jahr vornimmt. Ab April 
beteiligt sich der Verein an einer regionalen Ausstellung im 
Industriemuseum Lauf zum Jahr des Denkmals mit einem Modell 
der Stadt Röthenbach um 1905 und einer Bilddokumentation zur 
Restaurierung der Conradty-Siedlung. In dem Zusammenhang 
wird es auch geschichtliche Vorträge im ganzen Nürnberger 
Land geben. Im Mai wird dann das 25jährige Vereinsjubiläum 
mit einem Festvortrag und einer Museumskirchweih rund um 
das Conradty-Museum gefeiert. Weiterhin wird die gewachsene 
Zusammenarbeit mit dem Förderverein Mehrgenerationenhaus, 
dem Geschichts- und Kulturkreis Schwaig-Behringersdorf und 
dem Dorfverein Haimendorf durch gemeinsame Exkursionen und 
Veranstaltungen intensiviert.  

Der neue Vorstand will auch die Stadt Röthenbach und das 
Stadtmuseum dabei unterstützen, den reichen Fundus an 
Gegenständen und Schriftstücken zur Industriegeschichte 
Röthenbachs zu ordnen, zu digitalisieren und in geeignete 
Räumlichkeiten zu überführen. Hier hat sich nicht zuletzt durch 
die unermüdliche Arbeit von Leonhard Herbst über Jahrzehnte 
Wertvolles gesammelt, das es zu sichern gilt. Erich Dannhäuser, 
der als Dritter Bürgermeister der Stadt an diesem Abend die 
Grüße des Stadtrats überbrachte, nahm diese Pläne gerne zur 
Kenntnis.

Der neue Vorstand: 1. Vorsitzender: Wolfgang Gottschalk, 2. 
Vorsitzender: Bert Nentwich, 3. Vorsitzende: Angela Wallenta, 
Schriftführerin: Hella Rißmann, Kassier: Walter Lengert, 
Beisitzer: Pfarrer Wolfgang Angerer, Ulrike Bergner, Renate 
Gagel, Petra Oberst, Gerhard Pfeil, Stefan Wisatzke, Revisoren: 
Reiner Knoch, Joachim Fichtner.

v.l.: Renate Gagel, Bert Nentwich, Wolfgang Gottschalk, Walter 
Lengert, Hella Rißmann, Reiner Knoch, Angela Wallenta, 
Erich Dannhäuser, Wolfgang Angerer, Ulrike Bergner

VHS-Vortrag: Alte Rollenbilder 
in modernem Gewand
Incels und Tradwives – Alte Rollenbilder in modernem 
Gewand. Wie digitale Phänomene Frauenrechte infrage stel-
len. Vortrag von Esther Ehrenpreis in der Reihe „Politik und 
Gesellschaft in der ‚Neuen Mitte‘“. Veranstalter: vhs

In den sozialen Netzwerken formieren sich seit einigen Jahren 
Bewegungen, die unter teils verdeckten Motiven frauenfeindli-
che Weltbilder propagieren. Die sogenannten "Incels", Männer, 
die sich selbst als "unfreiwillig enthaltsam" bezeichnen, machen 
Frauen für ihre Lebenskrisen verantwortlich. Ihre Foren sind vol-
ler Hass, Gewaltfantasien und antifeministischer Rhetorik. Immer 
wieder wird aus diesen Worten auch reale Gewalt. Gleichzeitig 
verbreitet sich in konservativen Online-Communities das Ideal 
der "Tradwife" - der traditionellen Ehefrau, die sich ganz der 
Arbeit im Haushalt und ihrem Ehemann unterordnet. Was 
harmlos wirken mag, ist Teil einer breiteren Bewegung gegen 
Gleichstellung, Selbstbestimmung und die Errungenschaften der 
Frauenbewegung. Beide Gruppierungen sind Ausdruck eines ge-
sellschaftlichen Klimas gegen feministische Fortschritte. 

Der Vortrag am Donnerstag, 15.01.2026 um 19 Uhr in der “Neuen 
Mitte” in Röthenbach beleuchtet, woher diese Strömungen kom-
men, welche politischen Gefahren von ihnen ausgehen und wa-
rum sie gerade jetzt wieder an Zulauf gewinnen.
Die Referentin Esther Ehrenpreis ist Studentin der Politik-
wissenschaft und Amerikanistik an der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg und setzt sich mit der politischen 
Dimension von Gewalt gegen Frauen auseinander. 

Buchungen/Reservierungen über die üblichen Kanäle bei der 
vhs Unteres Pegnitztal (Webseite: www.vhs-up.de; Mail: info@
vhs-up.de oder Tel.: 09123 1833-310), bitte möglichst bis 14.01. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro Person und erfolgt bei 
Buchung über das vhs-Anmeldeformular über das Lastschrift-
verfahren bargeldlos. Eine Ermäßigung ist nicht möglich.Rest-
plätze an der Abendkasse. Einlass etwa 30 Minuten vor Beginn. 

Röthenbacher Gospelnight 
in der Heilig-Kreuz-Kirche
Es ist bereits schon Tradition, immer am Samstag vor dem 
1. Advent lädt der Heilig-Kreuz-Chor zur Gospelnight ein. 
So auch in diesem Jahr: Drei stimmungsvolle Gospelchöre 
glänzten in der vollbesetzten Heilig-Kreuz-Kirche durch ein 
abwechslungsreiches Programm von Musical bis Pop und 
traditionellem Gospel. Die „Unity Singers“ aus Heroldsberg, 
„Voices of Joy“ aus Sulzbach-Rosenberg und der gastgebende 
Heilig-Kreuz-Chor füllten die Kirche mit beeindruckenden 
Liedern.

Come, let us sing! Mit diesen Worten begrüßte Pfarrerin, Heike 
Block-Mielke die Besucherinnen und Besucher und wünschte 
allen Anwesenden viel und dass die Musik ihre Herzen berühren 
möge. Den Anfang der Gospelnight machte der Heilig-Kreuz-
Chor unter der Leitung von Michael Krieger, der auch am E-Piano 
begleitete. Der Solist Thomas Kraus unterstützte stimmgewaltig, 
Michael Dallhammer spiele am Bass und Leon Krieger überzeug-
te durch sein Talent am Schlagzeug. Der Chor „Voices of Joy“ aus 
Sulzbach-Rosenberg, geleitet von Gerd Hennecke, glänzte unter 
anderem mit einem Afrika halleluja. Musikalisch beschwingt ge-
nossen die Konzertbesucher die Pause mit Glühwein, alkoholfrei-
em Punsch und Vorfreude auf den zweiten Teil der Gospelnight.

Ein Stromausfall nach der Pause konnte die Stimmung nicht trü-
ben. In der dunklen Kirche, die nur mit wenigen Lichterketten 
und Handys beleuchtet war, stimmten die Chöre und die 
Besucher, geleitet von der Chorleiterin und den Chorleitern ein 
a capella Singen an. So wurde der Stromausfall kurzweilig ohne 
Hektik überbrückt. Die Chöre und das Publikum bildeten eine 
sehr harmonische Gemeinschaft mit Gänsehautmomenten. Dank 
dem Technikteam und einigen Helfern wurde der Schaden schnell 
behoben. Die „Unity Singers“, geleitet von Jeanne Vogt, sangen 
dann u.a. Maria durch ein Dornwald ging. Mit viel Spaß und lu-
stigen Einlagen wurden die Lieder, Wir schenken uns nix und Auf 
uns! humorvoll vorgetragen.

Zum Schluss sangen alle drei Chöre gemeinsam. Der 
„Gospelnight Chor“ mit über 100 Sängerinnen und Sängern 
verabschiedete sich von den begeisterten Besucherinnen und 
Besuchern mit den Liedern „Father“ und „We shall over come“.

Ehrenabend bei der Flora 
Bei einem festlichen Ehrenabend hat der Kleingärtnerverein
Flora am Freitag zahlreiche langjährige Mitglieder für 
ihr Engagement, ihre Vereinstreue und ihren Beitrag zur 
Gemeinschaft gewürdigt. Im voll besetzten Vereinsheim 
Olivenbaum herrschte eine herzliche und feierliche 
Stimmung, als Vorstand und Gäste gemeinsam auf viele 
Jahrzehnte Gartengeschichte zurückblickten.

Den Anfang machten die Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft. 
Für ein Vierteljahrhundert aktive Vereinsarbeit wurden Susanne 
Gastner, Paul Gastner, Sven Distler, Ayhan Baskes, Petra 
Oberst, Reinhard Ziener und Sermin Akkaya ausgezeichnet. Der 
Vorstand betonte, wie wichtig dieses langjährige Engagement 
für den Zusammenhalt des Vereins sei. Für 40 Jahre Vereinstreue 
erhielten Heinz Weber und Bernhard Distler eine besondere 
Anerkennung. Beide seien, so der Vorstand, „stabile Säulen des 
Vereins“ und hätten durch ihr Wissen und ihre Hilfsbereitschaft 
große Spuren hinterlassen. 

Ein halbes Jahrhundert Vereinsleben konnten in diesem 
Jahr nur wenige feiern. Für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielt 
Werner Rosentritt eine Ehrung, begleitet von langem Applaus 
der Anwesenden. Den Höhepunkt des Abends bildete die 
Auszeichnung für 60 Jahre Mitgliedschaft. Diese besondere 
Ehrung ging an Günter Werner, der leider nicht persönlich an der 
Veranstaltung teilnehmen konnte.

Bei einem anschließenden gemütlichen Beisammensein wur-
de auf die Verdienste der Geehrten angestoßen, Erinnerungen 
ausgetauscht und die Bedeutung des Kleingartenwesens für das 
gesellschaftliche Miteinander betont. Der Ehrenabend zeigte 
einmal mehr, wie sehr die Gemeinschaft des Kleingärtnerverein 
Flora von Menschen lebt, die ihre Leidenschaft für Natur und 
Nachbarschaft über viele Jahre hinweg teilen.



11…im Januar 2026    Röthenbach
Bund der Selbständigen in Röthenbach an der Pegnitz

Ihre kompetenten Unternehmer vor Ort – www.bds-roethenbach.de
Ortsverband Röthenbach

CARAVAN
HEINER GmbH
Handel · Werkstatt · Service · Zubehör · Vermietung

Benjamin Schmitthammer
Mühllach 18 · 90552 Röthenbach/Pegn. · Telefon 0911/576676
info@caravan-heiner.de · www.caravan-heiner.de
Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden ein gesundes neues Jahr 2026 !

Grau
TV & Audio | Empfangstechnik | Elektro-Hausgeräte | Sicherheitstechnik |
Türkommunikation | Überwachungstechnik | Netzwerktechnik
EP:Grau GmbH
90552 Röthenbach, Martin-Luther-Straße 1
Telefon 0911 577177, E-Mail: info@epgrau.de
www.ep-grau.de

Reparatur-
service

Lieferung · Installation · Reparatur

EP:Grau – Ihr Fachhandel und Dienstleister für

 Haushaltsgeräte
 Unterhaltungselektronik
 TV-Empfangsanlagen

 Überwachungs- und
   Netzwerktechnik
.. und vieles mehr

Bahnhofstr. 2, 90552 Röthenbach a.d. Pegnitz
T .die-fl eischmaenner.de

r

Die Energiemeister
Stephan & Thomas
Fleischmann

Danke an unsere Mitarbeiter 
für euren täglichen Einsatz, ihr seid
das Herz unseres Unternehmens.

Danke an unsere Kunden 
für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und die
wunderbare Zusammenarbeit.

Die Fleischmänner - Meisterfachbetrieb
wünschen einen erfolgreichen Start
ins neue Jahr!

Heizeinsätze - Kaminöfen

Der Ofenspezialist in Ihrer Nähe!
Gesundes Heizen mit Holz

Sulzbacher Straße 1
90552 Röthenbach / Peg.
Tel. 0911/570128  Fax 5709482
      Ofen Leupold e.K.         ofenleupoldOfen Leupold e.K.         ofenleupold

Ihre Partner in allen Fragen rund um die Gesundheit!

Unsere Aktion im Januar
Punkten Sie bei uns mit Ihrer

PAYBACK Karte!*
und holen Sie sich 100-Extra-Punkte
für den Umsatz ab 10 Euro!
Der Coupon ist gültig bis zum 31.01.2026
(*Für den Umsatz mit freiverkäuflichen und apothekenpflichtigen Arzneimitteln sowie
mit dem apothekenüblichen Ergänzungssortiment)

Official Partner

Grabenstr. 12, 90552 Röthenbach
Telefon 0911/5707181
info@pegnitz-apotheke.de
www.pegnitz-apotheke.de

Rückersdorfer Str. 18
90552 Röthenbach
Telefon 0911/577280

hallo@stadt-apo-roethenbach.de, www.stadt-apo-roethenbach.de

Rückersdorfer Str. 39
90552 Röthenbach a. d. Pegnitz

(0911) 577263
mail@sehbar-augenoptik.de
sehbar-augenoptik.de

90552 Röthenbach a. d. Pegnitz

Rückersdorfer Str
T 1

www

r
 V

Telefon: Fax: 0911 / 95 78 8- 22  
 facebook.com/EntsorgungsfachbetriebZetzl  Email: entsorgung@spedition-zetzl.de

Siegfried Zetzl, GmbH & Co KG 
Spedition & Entsorgungsfachbetrieb

Sulzbacher Straße 28  90552 Röthenbach/Peg. 

Containerdienst 1 m³ bis 41 m³

Wir entsorgen Abfälle von A-Z für Sie

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr

  Spedition
 Spezialtransporte
Lagerung

Ansprechpartner
für alle Fragen
rund um den
BDS Röthenbach

Bastian Streitberger
Leiter Wirtschafts-
Standortförderung
Telefon: 0911/95 75 10 6

Robert Hecht
Inhaber
Hecht Gartentechnik
Telefon: 0911/57 52 90 82

Ortsverband Röthenbach

Ortsverband Röthenbach

Der BdS-Röthenbach
wünscht allen ein
gesundes und erfolgreiches
neues Jahr 2026!

Official Partner

Apotheker Heiko Scholl

Engagierte und persönliche Betreuung mit fachlicher Kompetenz – seit über 20 
Jahren führt Apotheker und Inhaber Heiko Scholl die Unternehmensphilosophie 
der Pegnitz-Apotheke Röthenbach erfolgreich fort.
Neu seit Anfang 2025: die sich ebenfalls im Zentrum Röthenbachs befindliche 
Stadt-Apotheke ist jetzt Filiale der Pegnitz-Apotheke. Das bewährte Team mit 
der Filialleiterin Frau Apothekerin Selvi Karabulut ist weiterhin zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten gerne für Sie da!

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
mein Team und ich wünschen Ihnen allen alles Gute für 2026, verbunden 
mit dem Wunsch nach Gesundheit, Glück und natürlich auch Frieden auf 
dieser Welt!

Die Teams der Pegnitz-Apotheke und der Stadt-Apotheke beraten und versorgen Sie mit allen verfüg-
baren Arzneimitteln, mit wichtigen Informationen über Arzneimittelneben- und -wechselwirkungen und 
führen für Sie auf Wunsch Medikationsprofile.
Neu im Portfolio sind in der Pegnitz-Apotheke die pharmazeutischen Dienstleistungen, die die 
Versicherten unter bestimmten Voraussetzungen in Anspruch nehmen können. 

Dazu gehört die:
Erweiterte Medikationsberatung bei Polymedikation
 Anspruchsberechtigt sind versicherte Personen in
 der ambulanten, häuslichen Versorgung, die 
 aktuell und voraussichtlich auch über die nächsten 
 28 Tage mindestens 5 Arzneimittel (verschiedene 
 ärztlich verordnete, systemisch wirkende
 Arzneimittel/Inhalativa) in der Dauermedikation 
einnehmen bzw. anwenden.

Was ist eine Medikationsberatung?
Die Medikationsberatung ist eine neue Dienstleistung in Ihrer 
Apotheke, um die Therapie mit Arzneimitteln wirkungsvoller und 
sicherer zu machen. Zu diesem Zweck erfassen wir -die Medika-
mente, die Sie anwenden, überprüfen sie beispielsweise auf 
Verträglichkeit und erstellen für Sie einen aktuellen Medikamen-
tenplan zur besseren Übersicht.

Eine weitere pharmazeutische Dienstleistung ist die
Standardisierte Risikoerfassung hoher Blutdruck
 Anspruchsberechtigt sind Versicherte mit nach
 Selbstauskunft bekanntem Bluthochdruck und 
 mindestens einem verordneten Antihypertensivum 
 ab 2 Wochen nach Therapiebeginn einmal alle
 12 Monate und darüber hinaus bei Änderung der 
antihypertensiven Medikation ab 2 Wochen nach Einlösung einer 
Neuverordnung.
Im Falle der Änderung der Medikation beginnt die Frist von 12 
Monaten erneut.
Nach der Erfassung ggf. vorhandener kardiovaskulärer Risikofak-
toren wird eine standardisierte dreifache Blutdruckmessung bei 
Versicherten mit bereits diagnostiziertem Bluthochdruck durch-
geführt. In Abhängigkeit von dem Mittelwert aus der zweiten und 
dritten Messung erhalten Versicherte eine konkrete Empfehlung 
zu Maßnahmen.

Anfertigung aller Individualrezepturen
Nach wie vor spielt auch die Anfertigung von Individualrezeptu-
ren in der Pegnitz-Apotheke aber auch in der Stadt-Apotheke 
eine große Rolle. Durch regelmäßige Schulungen des Personals, 
konsequente Umsetzung neuster Erkenntnisse in der Prüfung von 
Ausgangsstoffen und der Herstellung von Rezepturen und 
Berücksichtigung aktueller 
Qualitätsstandards kann eine 
gleichbleibend hohe Qualität 
sichergestellt werden. In diesem 
Zusammenhang ist auch die 
komplette Modernisierung von 
Labor und Rezeptur in der 
Pegnitz-Apotheke im Jahre 2016 
zu sehen.

Kompetente Beratung und Betreuung über Hilfsmittel
Ein weiterer Bereich im Portfolio der beiden Apotheken ist die 
Versorgung vieler Patienten mit Hilfsmitteln. Sei es im Bereich der 
aufsaugenden Inkontinenz (nur in der Pegnitz-Apotheke), der 
Belieferung mit Inhaliergeräten, dem Anmessen von Kompressi-
onsstrümpfen oder auch der Beratung zu Blutdruck- und Blutzu-
ckermessgeräten. 
Darüber hinaus steht auch der Verleih von Milchpumpen der 
Firma Medela, von Babywaagen und von Inhaliergeräten auf der 
Agenda.
Neben dem Angebot pharmazeutischer Dienstleistungen 
gehören im Zeichen des zunehmenden Wettbewerbs weitere 
Angebote dazu, wie z.B. die Teilnahme am größten deutschen 
Bonuspunkte-System PAYBACK, jetzt auch in der Stadt-
Apotheke Röthenbach!
Darüber hinaus informieren wir Sie über
aktuelle Themen und Angebote über das
monatlich erscheinende SPARezept, das
auch in der Apotheke für Sie bereitliegt.
So sparen Sie auf ausgewählte Produkte bis über 30 % auf 
unseren Verkaufspreis und erhalten ab einem gewissen Umsatz 
einen nützlichen Zugabeartikel.

Um die Kaufkraft der Bürgerinnen und Bürger im 
Nürnberger Land zu halten, wurde der entwi-
ckelt. Es ist für mich eine Selbstverständlichkeit, 
den Heimatgutschein als Zahlungsmittel in der 
Pegnitz-Apotheke zu akzeptieren. Denn nur 

wenn möglichst viele Einrichtungen und Betriebe mitmachen, 
kann sich dieser Heimatgutschein auch tatsächlich durchsetzen.

Seit nunmehr zehn Jahren ist die 
Pegnitz-Apotheke Mitglied der Koope-
ration und profitiert somit von vielen 
Leistungen und Angeboten, wobei die 
heilberufliche Ausrichtung klar im Vordergrund steht. Als Mitglied 
von Deutschlands bekanntester Apothekendachmarke 'LINDA' 
steht dem Team der Pegnitz - Apotheke hierfür ein eigens 
entwickeltes Schulungskonzept zur Verfügung. So erhalten die 
Kunden ergänzend zu den schulmedizinischen Verordnungen 
eine fundierte, kompetente Beratung, beispielsweise in den 
Bereichen Phytotherapie, Schüßler-Salze und Homöopathie. 
Auch die Stadt-Apotheke Röthenbach wird sich der Kooperation 
anschließen und somit steht auch den Kundinnen und Kunden 
das komplette Leistungsspektrum zur Verfügung.

Moderne Kommunikation im Zeichen des
elektronischen Rezeptes
Medikamente bequem rund um die Uhr online vorbestellen, noch 
am selben Tag abholen* sowie von der wichtigen persönlichen 
und fachkompetenten Beratung profitieren – das bietet Ihnen die 
Pegnitz-Apotheke und natürlich auch die Stadt-Apotheke! Mit 
dem neuen Onlineshop-Service können Sie beispielsweise 
schnell und einfach die Hausapotheke auffüllen und die beliebten 
PAYBACK Punkte auf nicht-rezeptpflichte Apothekenprodukte 
sammeln. Rezepte können jederzeit mit der neuen Gesund.de 
APP per Foto hochgeladen oder E-Rezepte mittels Card-Link 
Verfahren in die Pegnitz-Apotheke oder die Stadt-Apotheke 
geschickt werden. Neben der Vorbestellung von rezeptpflichtigen 
Produkten können sie hier auch den Zugang zum Online-Shop 
der Apotheken nutzen, um rezeptfreie Medikamente zum Waren-
korb hinzuzufügen und alles zusammen vor Ort abzuholen. Um 
die APP herunterzuladen, können Sie einfach den QR-Code 
scannen.

Kundenvorteile digital und vor Ort
Kunden der Pegnitz-Apotheke sparen wertvolle Zeit, 
wer bis 12 Uhr seine Bestellung abgibt, kann sie ab 
16 Uhr des gleichen Tages abholen*. „Schnelle und 
einfache Bestellung, keine doppelten Wege und die 
gewohnte persönliche, kompetente Beratung durch 
unser Apothekenteam – so wollen wir auf allen 

Neu im Sortiment

DIE MANUFAKTUR FÜR REINE
NAHRUNGSERGÄNZUNGSMITTEL
„Da wir rein hochwertige Rohstoffe für unsere Produkte verarbei-
ten, sind wir nicht nur bei Apothekern der Qualitätsgarant für 
Nahrungsergänzungsmittel. Wir kombinieren natürliche Inhalts-
stoffe und schließen Rieselhilfen wie Magnesiumstearat, Silicium-
dioxid und Talkum bei der Produktion von Steckkapseln i.d.R. 
aus. Somit erzeugen wir Reinsubstanzen in Form von Vitaminen, 
Mineralstoffen und Spurenelementen in optimaler Bioverfügbar-
keit, welche Dein Körper ideal verwerten kann. Auf diese Weise 
unterstützt Dich naturafit täglich bei der Ergänzung Deiner 
gesunden und ausgewogenen Ernährung.
Als deutscher Hersteller von Nahrungsergänzungsmitteln fertigen 
wir seit über 25 Jahren hochwertige Präparate nach pharmazeuti-
schen Kriterien an. Im Apothekenmarkt sind wir aufgrund unserer 
hochwertigen, transparent hergestellten Nahrungsergänzungs-
mittel bekannt. Deshalb tragen unsere Produkte das Siegel: 
Premium-Apotheken-Qualität. Dieses Siegel erhalten nur die 
Präparate, welche unsere strengen Kontrollen bestehen.“

Bei Werten oberhalb definierter Grenzwerte werden Versicherte 
zur weiteren Abklärung an eine Ärztin bzw. einen Arzt verwiesen.

Auch in der Stadt-Apotheke Röthenbach werden wir die 
pharmazeutischen Dienstleistungen nach und nach
implementieren.

Kanälen für unsere Kunden da sein“, erklärt Apotheker Heiko 
Scholl.
Die App ist für Kunden kostenlos in allen App-Stores für Android 
sowie für iOS-Geräte verfügbar. Die Datenübertragung erfolgt auf 
sicherem Wege durch eine sogenannte „End-to-end“-Verschlüs-
selung über deutsche Server. Mit Gesund.de bietet die 
Pegnitz-Apotheke und jetzt auch die Stadt-Apotheke ihren 
Kundinnen und Kunden nun auch digital professionellen Kunden-
service – wir sind online wie vor Ort kompetente Ansprechpart-
ner, wenn es um die Gesundheit geht.
* Bis 12 Uhr vorbestellt sind die Produkte i. d. R. ab 16 Uhr abholbereit. Kunden 
werden höflichst darum gebeten, die Öffnungszeiten der Apotheke zu beachten. 
Vorbehaltlich der Lieferfähigkeit des Großhandels. Ausgenommen sind Arzneimittel, 
die in der Apotheke hergestellt werden müssen oder für die ein individueller 
Klärungsbedarf besteht, z. B. wenn eine Rücksprache mit der Krankenkasse 
erforderlich ist. In solchen Fällen meldet sich die Apotheke telefonisch beim 
Kunden.

** PAYBACK Kunden erhalten für den Umsatz mit freiverkäuflichen und apotheken-
pflichtigen, nicht-rezeptpflichtigen Arzneimitteln sowie dem apothekenüblichen 
Ergänzungssortiment PAYBACK Punkte. PAYBACK erhält keine Informationen 
darüber, welche Waren der Kunde in der Apotheke erworben hat.

Mit dieser neuen Möglichkeit der Kommunikation kann die 
Vorbestellung von Medikamenten und anderer Artikel noch 
effizienter gestaltet werden. So bleibt mehr Zeit zur Beratung und 
Betreuung unserer Kunden.

Kunden ganz im Fokus unseres
Dienstleistungsportfolios
Für die erfahrenen Teams der beider Apotheken stehen Ihre 
Gesundheit und das individuell angepasste pharmazeutische 
Konzept ganz im Fokus von Dienstleistung und
Apothekenservice.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• barrierefreier, senioren- und familiengerechter Zugang
• Parkplätze vor der Tür
• optionaler Lieferservice
• Bestellung über "Gesund.de" und moderne Onlinedienste
• Individualrezepturen
• abgestimmt Teemischungen
• Homöopathie
• Schüssler-Salze

Im Fokus beider Apotheken: Arzneimittelkompetenz, Rundumversorgung und moderne Dienstleistungen.
So liegt unser Schwerpunkt auch weiterhin auf einer abgestimmten, wirkungsvollen und hochqualifizierten Beratung. Ihre 
Gesundheit ist unsere Verpflichtung! Fort- und Weiterbildung und die damit gewonnenen neuen Erkenntnisse zur 
modernen Arzneimitteltherapie sind ein unersetzlicher Grundpfeiler öffentlicher Apotheken vor Ort. Die Teams der 
Pegnitz-Apotheke und der Stadt-Apotheke bestehen aus hochqualifizierten und motivierten Mitarbeiterinnen, die sich 
regelmäßig fortbilden, um auf dem neuesten Stand der Wissenschaft zu bleiben. Um Ihnen konstant bestmögliche 
Beratungsqualität zu bieten, haben Apothekenleiter Heiko Scholl und Apothekerin Anja Groß bereits die Weiterbildung 
zum „Fachapotheker/Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie“ erfolgreich absolviert.

Pegnitz-Apotheke & Stadt-Apotheke Röthenbach
Ihre Apotheken im Herzen Röthenbachs wünschen ein gutes neues Jahr!



12 …im Januar 2026

Verteilung: 
12x jährlich kostenlos in jeden erreichbaren Haushalt. Erhalten Sie keine Zeitung oder erhalten 
Sie diese wesentlich später, so senden Sie bitte eine E-Mail an info@monatsblatt.net oder rufen 
an unter der (0 91 51) 83 00 78 - 6 !

Diese Monatszeitung ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Sie ist politisch 
unabhängig und wird ohne Zuschüsse der Kommune allein vom Verlag aus den Anzeigenerlösen 
fi nanziert. Daraus kann sich ein unterschiedlicher Seitenumfang ergeben. Aus diesem Grund sind 
Kürzungen der Textbeiträge möglich. Mit Namen oder Kurzzeichen gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Reproduktion, Nachdruck oder Nachahmung der von uns gestalteten Anzeigen ist nur mit unserer 
schriftlichen Genehmigung gestattet. Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden.

Herausgeber: 
Dassow Medien, Inhaber: Harald Dassow
Arzbergstraße 2 | 91239 Henfenfeld,
Tel. (09151) 83 00 78-6 | Fax (09151) 83 00 78-9
info@monatsblatt.net | www.monatsblatt.net
Steuer-Nr.: 221/210/30482

Redaktionsleitung und Anzeigen:
Lutz-W. Hamann, Rückersdorfer Str. 39, 
90552 Röthenbach, Tel. (0171) 785 77 06
lutz.hamann@monatsblatt.net

I
M

P
R

E
S

S
U

M Redaktion
Lutz-W. Hamann, Redaktionsleiter
Birgit Matuschewski

Anzeigenverwaltung
und Gesamtherstellung:
Dassow Medien, Inhaber: Harald Dassow
Arzbergstraße 2 | 91239 Henfenfeld

Anzeigenschluss am 8. Januar 2026.
Redaktionsschluss am 9. Januar 2026.
Erscheinungstag ist der 31. Januar 2026.
Text und Bildeinsendungen an die Redaktion bitte nur 
per E-Mail an lutz.hamann@monatsblatt.net

Termine für die Februar-Ausgabe:

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE

APOTHEKEN-
NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER-
NOTDIENST

KINDER-
NOTDIENST

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Nürnberger Land
Krankenhaus Lauf, Simonshofer Straße 55, 91207 Lauf
Samstag, Sonn- und Feiertage, 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
außerhalb dieser Zeiten Bereitschaftsdienst Bayern: 01805-191212

KINDER-
NOTDIENST

APOTHEKEN-
NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER-
NOTDIENST

Durch ständige Wechsel im Notdienstplan der Zahnärz-
te gibt es leider keine langfristigen Pläne. Den aktuellen 
Notdienst können Sie sich unter www.notdienst-zahn.de 
anzeigen lassen.

KATHARINA PFENNINGSBERG
Tel. (01 76) 17 91 97 24 • Fax (0 91 51) 83 00 78-9

katharina.pfenningsberg@monatsblatt.net

ANZEIGENBERATUNG

KINDER-
NOTDIENST

ÄRZTLICHER-
NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER-
NOTDIENST

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Durch ständige Wechsel im 
Notdienstplan der Apothe-
ken gibt es leider keine lang-
fristigen Pläne. Den aktuellen 
Notdienst können Sie sich 
unter https://www.blak.de/
notdienst/oeffentliche-not-
dienstsuche/umkreissuche 
anzeigen lassen oder Sie scannen unseren QR-Code.

Untitled

https://qrfy.io/r/5GAd-8QNnP

   Feuerwehr im Einsatz

Röthenbach a.d.Pegnitz Klaus Hacker
 Erster Bürgermeister

Entrichtung der Hundesteuer 2026
Alle Hundehalter im Stadtgebiet Röthenbach a.d.Pegnitz,
die ihre Hunde im Haushaltsjahr 2025 versteuert und bis 
zum 31.12.2025 nicht abgemeldet haben, werden gebeten, 
die Hundesteuer für das Haushaltsjahr 2026 bis spätestens 

15. Februar 2026
auf ein Konto der Stadtverwaltung Röthenbach a.d.Pegnitz zu 
überweisen.

Die Hundesteuer beträgt:
a) für jeden Hund im Stadtgebiet
einschließlich der Ortsteile Haimendorf, Renzenhof, 
Himmelgarten u. Rockenbrunn  € 60,00
b) in den Ortsteilen Grüne Au und Moritzberg  € 30,00
c) für Kampfhunde nach § 5 Absatz 2 der 
Hundesteuersatzung    € 960,00
d) für Kampfhunde nach § 5 Absatz 3 der 
Hundesteuersatzung mit Negativzeugnis  € 600,00

Es wird gebeten, die Hundesteuer bargeldlos zu entrichten.
Auf die Möglichkeit des Bankeinzugs wird hingewiesen!

Das zuletzt ausgegebene Hundezeichen (schwarz oder grau, 
ohne Jahreszahl) behält für die Dauer der Hundehaltung seine 
Gültigkeit.

Wir weisen darauf hin, dass jeder Hund, der 4 Monate alt 
wird, steuerpflichtig ist. Neuanmeldungen sind unverzüglich 
im Rathaus, 1. Stock, Zi. 115 vorzunehmen.

Außerdem ergeht hiermit an alle Hundehalter die Auf-
forderung, darauf zu achten, dass die Gehwege und 
Kinderspielplätze im Stadtgebiet nicht durch Hundekot 
verunreinigt werden.

bürgersprechstunde
Wir dürfen darauf hinweisen, dass am

donnerstag, 15. Januar
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Büro des Ersten Bürgermeisters eine Bür-
gersprechstunde stattfindet.

röthenbach a. d. pegnitz Klaus Hacker
 Erster Bürgermeister

Bombenfund - Zimmerbrand - Brand Tankstelle

Einsatz Nr. 142/2025 - 10.11.2025   23:10 Uhr
Wohnung öffnen akut  Laufer Weg, Röthenbach Fahrzeuge: 
MZF, LF 16/12, RW, DLK 23/12   Dauer: 0,5h

Einsatz Nr. 143/2025 - 13.11.2025   15:42 Uhr
Gebäude sichern Laufer Weg, Röthenbach an der Pegnitz
Fahrzeuge: LF 16/12, RW Dauer: 1,25h

Einsatz Nr. 144/2025 - 14.11.2025   18:40 Uhr
Bombenfund Stadtgebiet Nürnberg
Fahrzeuge: MTW Dauer: 7,5h

Einsatz Nr. 145/2025 - 16.11.2025   01:02 Uhr
Brand Zimmer Reichswaldwiese, Röthenbach an der Pegnitz
Fahrzeuge: MZF, LF 16/12, TLF 4000, DLK 23/12, GW-L1
Mit im Einsatz: FF Renzenhof Dauer: 3h

Einsatz Nr. 146/2025 - 17.11.2025   20:44 Uhr
THL-undefi nierbarer Geruch Erlenplatz, Röthenbach
Fahrzeuge: MZF, TLF 4000, LF 16/12, RW
Mit im Einsatz: FF Renzenhof Dauer: 1,25h

Einsatz Nr. 147/2025 - 17.11.2025   23:16 Uhr
Brand Tankstelle Am Gewerbepark, Röthenbach
Fahrzeuge: MZF, TLF 4000, DLK23/12, LF 16/12
Mit im Einsatz: FF Renzenhof, FF Rückersdorf, FF Schwaig, 
UG-ÖEL Nürnberger Land, THW OV Lauf  0,75h

Einsatz Nr. 148/2025 - 23.11.2025   14:26 Uhr
Wasser aus Gebäude (Kein Einsatz FF)
Alter Kirchenweg, Röthenbach an der Pegnitz
Fahrzeuge: MZF, LF 16/12, RW2 Dauer: 0,25h

Einsatz Nr. 149/2025 24.11.2025   04:35 Uhr
Verkehrslenkung BAB 9
Fahrzeuge: MZF, LF 16/12, LF 20/10 mit VSA, RW2 4h

Einsatz Nr. 150/2025 - 24.11.2025   09:54 Uhr
Unterstützung Rettungsdienst Adenauerring, Röthenbach 
Fahrzeuge: MZF, DLK 23/12, LF 16/12 Dauer: 1,0h

Einsatz Nr. 151/2025 - 26.11.2025   08:51 Uhr
Brandmeldeanlage Am Gewerbepark, Röthenbach
Fahrzeuge: MZF, DLK 23/12, LF 16/12,
Mit im Einsatz: FF Renzenhof Dauer: 0,75h

Einsatz Nr. 152/2025 - 29.11.2025   09:54 Uhr
Straße reinigen Eintrachtstraße, Röthenbach an der Pegnitz
Fahrzeuge: MZF, GW-L1, RW2 Dauer: 0,75h

Einsatz Nr. 153/2025 - 11.12.2025   14:43 Uhr
THL - Hubschrauberlandung Randstraße, Röthenbach 
ZF, LF 16/12 Dauer: 0,75

Erfolgreicher Wissenstest der 
Freiwilligen Feuerwehr Jugend
Die Jugendgruppe der FFW Röthenbach beteiligte sich mit 10 
Teilnehmer/innen am diesjährigen Wissenstest des Dienstbe-
zirks II im Gerätehaus Schnaittach. Dieses Mal waren Kennt-
nisse zum Thema Verhalten in Notfällen gefragt. 

Die anwesenden 120 Jugendlichen mussten einen Multiple-
Choice-Fragebogen zum Notruf, der Eigensicherung an der 
Unfallstelle, deren Absicherung und der Ersten Hilfe beantworten. 
Kenntnisse, die übrigens nicht nur bei der Feuerwehr, sondern 
auch in alltäglichen Situationen als Ersthelfer/in benötigt werden. 
Schließlich scheuen sich viele Erwachsene Erste Hilfe zu leisten, 
da schadet es nicht, bereits Jugendliche auf das richtige Verhalten 
in Notfällen vorzubereiten.

Der Jugendwart Christian Piech bereitete die Röthenbacher 
Jugendlichen auf den Test vor, sein Stellvertreter Michael Donner 
brachte, zusammen mit dem Kameraden Maximilian-Simon 
Lonsing, die Nachwuchskräfte nach Schnaittach und beide sorg-
ten dafür, dass deren Aufregung vor dem Test nicht zu groß wur-
de. Einige Jugendliche der anwesenden Feuerwehren kannten sich 
ortsübergreifend aus der Schule und lenkten sich gemeinsam mit 
angeregten Gesprächen vor dem Test ab. 

Die gute Vorbereitung zahlte sich aus, alle Jugendlichen bestan-
den die Prüfung und konnten mit der erworbenen Anstecknadel 
der betreffenden Leistungsstufe den Heimweg antreten und in das 
wohl verdiente Wochenende starten. Die Teilnehmer/innen aus 
Röthenbach waren: Alexander Willburger (Stufe 1), Maik Kraft, 
Bela Krehnke, Emma Leis, Jakob Meine, Sophia Willburger  
(Stufe 2), Tim Brunner, Maximilian Hörber, Jonas Schmid (Stufe 
3) und Fabian Piech (Stufe 4).

Trausamstage im Standesamt 
Service für Trauwillige: Die Röthenbacher Standesbeamten 
arbeiten auch samstags. Sowohl für kurzfristig Entschlossene, 
als auch langfristig Planende ist die standesamtliche Trauung 
am Wochenende möglich. 

An folgenden Samstagvormittagen bietet die Stadt Röthenbach im 
Jahr 2026 wieder Termine für Eheschließungen an: 
24. Januar, 14. Februar, 14. März, 18. April, 23. Mai, 6. Juni, 11. 
Juli, 8. August, 26. September, 10. Oktober, 14. November, 12. 
Dezember.


